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18.03.2023
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
unser Großprojekt, die Sanierung der Wolffskeelhalle beschäftigt 
uns nach wie vor sehr stark – sowohl in der Verwaltung als auch im 
Gemeinderat. Die durch die Pandemie und den russischen Angriffs-
krieg verursachten Kostensteigerungen haben dazu geführt, dass 
wir unsere Pläne auf mögliche Kostenreduzierungen untersuchen 
mussten. In einer vorbereitenden Sondersitzung und in der letzten 
Gemeinderatssitzung haben wir daher über Einsparpotenziale und 
den Zeitplan für die weitere Vorgehensweise diskutiert und wich-
tige Entscheidungen getroffen. Die Sanierung der Wolffskeelhalle 
ist weiterhin zwingend erforderlich – insbesondere im Hinblick auf 
ihre Funktion als Schulturnhalle und wegen der Räumlichkeiten der 
Schulkindbetreuung, auf die ab 2026 ein Rechtsanspruch besteht. 
Nach Abwägung aller Vor- und Nachteile haben wir uns dazu ent-
schlossen, auf die Ausstattung der Halle mit einer Vollküche zu ver-
zichten. Das Parkdeck wird in ein gesondertes Projekt ausgelagert 
und in seinem Umfang verkleinert. Dies gibt uns die Möglichkeit, das 
Parkdeck zeitlich unabhängig von der Hallensanierung umzusetzen. 
Mit diesen beiden Maßnahmen können voraussichtlich 1,1 Millio-
nen Euro der Gesamtkosten eingespart werden. Der Gemeinderat 
hat weiterhin beschlossen, jetzt schrittweise die Ausschreibung der 
Gewerke zu starten, so dass erste Kostenberechnungen bereits in 
Kürze vorliegen werden.

In der Gemeinderatssitzung am 14. März hat Wilma Wolf aus 
Fuchsstadt ihr Amt als Marktgemeinderatsmitglied niedergelegt. 
Nachrücker für die SPD-Fraktion ist Daniel Dietrich aus Uengers-
hausen. Ich danke Wilma Wolf für ihr ehrenamtliches Engagement 
im Gemeinderat, sowie als Umweltbeauftragte und Leiterin des AK 
Umwelt in den letzten 3 Jahren und wünsche ihr persönlich alles 
Gute. Daniel Dietrich heiße ich im Gemeinderat herzlich willkommen 
und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

In den letzten Wochen fand wieder die schöne Müllsammelaktion 
„putz.munter“, initiiert vom team orange statt. Auch in unserer Ge-
meinde waren viele Gruppen aktiv und haben damit einen wichtigen 
Beitrag für die Sauberkeit und den Umweltschutz geleistet, wie Sie 

den verschiedenen Berichten in diesem Mitteilungsblatt entnehmen 
können. Herzlichen Dank im Namen der Gemeinde an alle, die sich 
hier engagiert haben! 

Besonders nachdenklich hat mich ein Beispiel aus Reichenberg ge-
macht, bei dem jemand eine große Menge Zigarettenkippen in der 
Flur entsorgt hat. Mal abgesehen davon, dass dies eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt, ist es auch wichtig zu wissen, dass die Giftstoffe 
von Zigarettenkippen unser Grundwasser verunreinigen und zur 
Gefahr für viele Lebewesen werden. Bitte entsorgen Sie Zigaret-
tenkippen und auch andere Abfälle ordnungsgemäß und tragen Sie 
damit zum Umweltschutz und zu einem schönen Ortsbild bei! Wenn 
Sie eine illegale Müllentsorgung in unserem Gemeindegebiet be-
obachten, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Nur wenn Sie diese 
in unserem Ordnungsamt anzeigen und den Verursacher identifizie-
ren können, können wir als Gemeinde tätig werden und eine nicht 
unerhebliche Geldstrafe anordnen.

Äußerst problematisch ist auch die Entsorgung von Abfällen im 
Abwasser. Sie ist nicht gestattet und verursacht hohe Kosten im 
Bereich der Abwasserbehandlung. In diesem Zusammenhang plant 
die Stadt Würzburg aktuell eine Erweiterung ihrer Kläranlage, an die 
wir angeschlossen sind. Bitte entsorgen Sie keine Speiseabfälle, 
Feuchttücher o.ä. über die Toilette und schütten Sie nichts in die 
Kanaleinläufe! Helfen Sie so mit, die Umwelt und unser aller Geld-
beutel zu entlasten!

Von Helmut Lang, dem Leiter des Bereichs Sprache aus dem Team 
der Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg erreichte mich in den 
letzten Tagen folgende Information: Der Sprachunterricht für die 
Ukrainer in unserer Gemeinde konnte mittlerweile beendet werden. 

Flurspaziergang der Projektinitiative boden:ständig in Fuchsstadt am 
9. März vom Klingholz entlang des Fuchsstädter Baches zum Feuer-
wehrhaus – mit Vorstellung und Diskussion erster Maßnahmenvorschlä-
ge zum Hochwasserschutz.

Daniel Dietrich aus Uengershausen übernimmt das Amt des Marktge-
meinderatsmitglieds für die SPD-Fraktion von Wilma Wolf aus Fuchs-
stadt.
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–	 Die Lüftungsanlagen in der Grundschule und in der Kita 
Lindflur wurden Ende Februar in Betrieb genommen und lau-
fen seitdem. Insgesamt haben wir damit einen wichtigen Schritt 
zur Vermeidung von Infektionskrankheiten, die über die Raum-
luft übertragen werden und für ein besseres Raumklima getan. 
Dies wird sich in Zukunft positiv auf den Schulalltag auswirken. 
Erfreulich ist auch, dass die von manchen befürchtete Lärmbe-
lästigung durch die Geräte nicht eingetreten ist, sondern sie sehr 
leise arbeiten und somit nicht störend sind.

–	 Seit dem 1. März ist Stefanie Assfalg von der Jugendhilfe Creg-
lingen für uns in der Grundschule Reichenberg tätig – in der neu 
geschaffenen Stelle für Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS). 
Sie stellt sich und ihre Arbeit in diesem Heft auf Seite 21 vor. 
Die Resonanz der ersten beiden Wochen zeigt bereits deutlich, 
wie wichtig die Schaffung dieses weiteren Bausteins in unserem 
Beratungsnetzwerk für Familien im Markt Reichenberg war. 
In einer Zeit mit besonderen Herausforderungen durch Stress, 
psychische Belastungen, Trennungssituationen usw., in der es 
lange Wartelisten bei Kinder- und Jugendtherapeuten gibt, kann 
ich nur dazu aufrufen: Zögern Sie nicht und nutzen Sie unse-
re niedrigschwelligen, vertraulichen und fachlich kompetenten 
Angebote in der Gemeinde, wie JaS, Familienstützpunkt sowie 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit!

Ich freue mich in den nächsten Wochen – wie sicher viele von Ihnen 
– auf den Frühling und auf viele schöne Gelegenheiten, sich mal 
wieder zu treffen und gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen, z.B. 
bei der Gospelnight in der Wolffskeelhalle am 25.03., beim Oster-
markt am 26.03., beim Sponsorenlauf der Grundschule am 30.03. 
oder bei der Kunstausstellung im Gartensaal am 22. und 23.04.

Herzliche Grüße

					           Ihr Stefan Hemmerich
					           1. BürgermeisterA U S   D E M   I N H A L T
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Alle Geflüchteten haben inzwischen mit ihren Integrationskursen 
begonnen und zum Teil schon nach kurzer Zeit die sogenannte B1-
Prüfung erfolgreich absolviert. Dies ist eine beachtliche Leistung! An 
dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an alle, die sich 
im Rahmen der Flüchtlingshilfe engagiert haben! 
Nun ist es wichtig, dass die Ukrainer möglichst viele Gelegenheiten 
im Alltag haben, die deutsche Sprache zu sprechen und sich in un-
sere Gemeinschaft einzubringen – bei Vereinsaktivitäten, Dorffes-
ten, Nachbarschaftsgesprächen über den Gartenzaun, einem ge-
meinsamen Spaziergang usw. Es wäre schön, wenn insbesondere 
unsere Vereine Ideen entwickeln würden, wie sie für die Geflüchte-
ten, aber auch für andere Neubürger niedrigschwellige Angebote 
schaffen können, um sie noch besser in die Dorfgemeinschaft zu 
integrieren. Das könnte im beiderseitigen Interesse sein, da in den 
meisten Vereinen ja durchaus Bedarf an neuen, aktiven Mitgliedern 
besteht.

Am 22. und 23. April findet in unserem Gartensaal eine Ausstellung 
des Künstlers Raimund Wirth statt (s. Seite 58). Der ehemalige 
Hauptschullehrer aus Waldbüttelbrunn fertigt seit vielen Jahren 
Werke mit verschiedenen Techniken, z.B. Öl und Acryl, Pastellkrei-
de und Bleistift. Sein besonderes Steckenpferd sind Drucke aus 
Holz, Stein oder Metall. Die Bilder zeigen überwiegend Motive aus 
Franken, dem Landkreis Würzburg und auch aus dem Markt Rei-
chenberg. Schon aus diesem Grund ist die Ausstellung sicher einen 
Besuch wert.

Hier noch einige Informationen aus dem Rathaus in Kürze:
–	 Für den Kindergarten-Neubau in Fuchsstadt liegen zwischen-

zeitlich die erforderlichen Genehmigungen des Landratsamtes, 
sowie die Förderzusage der Regierung vor. In der letzten Ge-
meinderatssitzung wurden das Bodengutachten und die Brand-
schutzplanung in Auftrag gegeben.
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 24.01.2023
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

Kindergarten Fuchsstadt
Bgm. Hemmerich teilte dem Gremium mit, dass der vorzeitige 
Maßnahmenbeginn von der Regierung von Unterfranken geneh-
migt wurde. Die hierfür im Vorfeld getätigten Gespräche haben 
ergeben, dass der Markt Reichenberg mit einer Fördersumme in 
Höhe von ca. 700.000 € rechnen könne (Gesamtkosten: ca. 2,7 
Mio. Euro). Im nächsten Schritt können nun die Planer beauftragt 
und die Ausschreibungen vorbereitet werden.

Zufahrt Klingholz
Bgm. Hemmerich informierte die Anwesenden, dass am 2. Feb-
ruar 2023 eine interkommunale Bauausschusssitzung mit dem 
Markt Giebelstadt hinsichtlich der Zufahrt zum Gewerbegebiet 
Klingholz stattfinden werde. Eine entsprechende Ladung hierfür 
werde noch zugesendet.

Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

2.1 	Sanierungsgebiet Reichenberg Ortsmitte – Informa-
	 tion über den Bewilligungsbescheid „Sanierungsbera-
	 tung 01.11.2022 bis 31.12.2024“

Mitteilung:

Mit Bescheid vom 21.10.2022 hatte die Regierung von Unter-
franken den Bewilligungsbescheid für die Sanierungsberatung 
im Sanierungsgebiet „Reichenberg – Ortsmitte“ für den Zeitraum 
vom 01.11.2022 bis 31.12.2024 erlassen.

Von Gesamtkosten der Maßnahme in Höhe von 35.000 Euro sind 
vorläufig förderfähig 35.000 Euro. Die Gesamthöhe der Zuwen-
dungen beträgt voraussichtlich 21.000 Euro.

2.2 	Sanierungsgebiet Reichenberg Ortsmitte – Information 	
	 über den Bewilligungsbescheid „Kommunales Förder-
	 programm 2023–2025“

Mitteilung:

Mit Bescheid vom 01.12.2022 hatte die Regierung von Unterfran-
ken den Bewilligungsbescheid für das Kommunale Förderpro-
gramm 2023 – 2025 im Sanierungsgebiet „Reichenberg – Orts-
mitte“ erlassen.

Von Gesamtkosten der Maßnahme in Höhe von 90.000 Euro sind 
vorläufig förderfähig 90.000 Euro. Die Gesamthöhe der Zuwen-
dungen beträgt voraussichtlich 54.000 Euro.

2.3 	Vorstellung und Bericht der Leiterin des Familienstütz-
	 punktes Diana Greif

Hierfür übergab Bgm. Hemmerich das Wort an Frau Diana 
Greif, die seit sechs Monaten die Position als Leiterin des Fa-
milienstützpunktes Reichenberg innehat. Sie verschaffte den 
Anwesenden einen kurzen Überblick über ihre bisher geleistete 
Arbeit; als Einstieg in ihre neue Tätigkeit habe der Krabbeltreff 
Reichenberg gedient, der es ihr ermöglicht habe, in kurzer Zeit 
viele Bürger*innen kennenzulernen. Nachdem der Krabbeltreff 

auf große Resonanz stoße, befinde man sich derzeit in den Pla-
nungen, ein entsprechendes Angebot auch in Fuchsstadt anbie-
ten zu können.

Um sich selbst, aber auch den (Neu-)Bürger*innen, einen Über-
blick über das Freizeitangebot für Familien im Markt Reichenberg 
zu verschaffen, habe sie einen entsprechenden Flyer entworfen, 
in dem sämtliche Vereine sowie die zuständigen Ansprechpart-
ner, Spielplätze, etc. aufgelistet seien. Wie schon im vergange-
nen Halbjahr habe sie darüber hinaus auch für die kommenden 
sechs Monate ein Programm mit Angeboten für Familien entwi-
ckelt, welches auf der Homepage, im Mitteilungsblatt, auf Insta-
gram oder auch in den Schaukästen in den einzelnen Ortsteilen 
eingesehen werden könne.

2.4 	Vorstellung und Aussprache; Bürgerversammlungs-
	 protokolle der Bürgerversammlungen 2022

Bgm. Hemmerich teilte den Anwesenden mit, dass aus den Bür-
gerversammlungen keinerlei Anträge an den Gemeinderat vor-
liegen. Bei Interesse können die Protokolle der einzelnen Ver-
sammlungen jederzeit im Rathaus eingesehen werden.

3.   Umgang mit Zuwendungen des Haushaltsjahres 2022

Der Marktgemeinderat nahm die von der Marktgemeindeverwal-
tung vorgelegten Zuwendungsliste des Haushaltsjahres 2022 zur 
Kenntnis. Nachdem kein Verdacht auf eine Einflussnahme der 
Zuwendungsgeber auf Handlungen des Marktgemeinderats oder 
der Marktgemeindeverwaltung besteht, wurde die Annahme der 
Zuwendungen nachträglich genehmigt.

4.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Carports,
	 Fl.-Nr. 622/7, Lindflurer Weg 14, Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB. Des 
Weiteren wurde einer Abweichung nach § 2 der Garagen- und 
Stellplatzverordnung Bayern hinsichtlich des notwendigen Stau-
raums von 3 m zugestimmt.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.2	 Antrag auf Vorbescheid; Neubau von zwei Doppelhaus-
	 hälften mit Garagen, Fl.-Nr. 625/17, Lindflurer Weg 23,
	 Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte für den Antrag auf Vorbescheid für den Neubau von 
zwei Doppelhaushälften mit Garagen auf dem Grundstück Fl. 
Nr. 625/17, Lindflurer Weg 23, Gemarkung Fuchsstadt, das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.

4.2.1	 Überschreitung der Baugrenzen

Der Antrag zur Überschreitung der Baugrenzen wurde mit 3:11 
Stimmen abgelehnt.

4.2.2	 Vollgeschosse
Der Marktgemeinderat stimmte dem Bauvorhaben mit zwei Voll-
geschossen und dem zurückgesetzten Dachgeschoss unter der 
Voraussetzung, dass kein drittes Vollgeschoss entsteht, zu.

4.2.3	 Wandhöhe
Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

4.2.4	 Grundflächenzahl

Die Überschreitung der GRZ ging somit in Ordnung. Allerdings 
wurde festgestellt, dass die Terrassen in dieser Berechnung noch 
nicht enthalten sind. Durch den Bauherrn ist zu gewährleisten, 
dass die GRZ einschließlich Terrassen max. 0,60 beträgt. Hin-
weis: Auf dem Baugrundstück liegt eine private Grünfläche; die-
se ist bei der Berechnung der GRZ aus der Grundstücksfläche 
herauszurechnen.
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4.3 1. Tektur zum Bauantrag zur Sanierung und Erweiterung
	 der Wolffskeelhalle; Fl.-Nr. 266/2, Reutersgasse 24,
	 Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte der 1. Tektur des Bauantrags zur Sanierung und Erwei-
terung der Wolffskeelhalle zu.

4.4 	Bauantrag zur Errichtung von 8 Containern zur vorüber-
	 gehenden Nutzung durch die Mittagsbetreuung und das 
	 JUZ im Zuge der Sanierung und Erweiterung der Wolffs-
	 keelhalle; Fl.-Nr. 264, Malzstraße 16, Gemarkung
	 Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
beschloss den Bauantrag zur Errichtung von 8 Containern zur 
vorübergehenden Nutzung durch die Mittagsbetreuung und das 
JUZ im Zuge der Sanierung und Erweiterung der Wolffskeelhalle.

5.1 	Freiwillige Feuerwehren des Marktes Reichenberg;
	 Erweiterung des Alarmierungs- und Informations-
	 systems; Auftragsvergabe

Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Erweiterung des 
Alarmierungssystems FF-Agent für die Freiwilligen Feuerwehren 
des Marktes Reichenberg zur Kenntnis. Den Auftrag hierfür er-
hielt mit 11:3 Stimmen die Fa. mackoy consulting, Seefeld, auf 
Grundlage des Angebotes mit der Angebotsnummer AN220-
12777 vom 16.11.2022 mit einer Auftragssumme von 142,80 € 
(brutto) je Jahr.

5.2 	Ersterfassung der Verkehrssicherheit von Bäumen und
	 Gehölzen auf gemeindlichen Flächen; Auftragsvergabe
	 zur Ausführung der Pflegemaßnahmen

Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Kenntnis und 
beschloss, die Firma Garten Lindner, Mainau C3, 97199 Och-
senfurt, auf Basis des Angebotes 3748 vom 29.07.2022 mit den 
Pflegemaßnahmen zu beauftragen. Die Pflegemaßnahmen sind 
auf ein notwendiges Mindestmaß zu reduzieren.

6.1 	Erlass einer Stellplatzsatzung

Der Marktgemeinderat beschloss den Erlass der Stellplatzsat-
zung mit den am 24.01.2023 beschlossenen Änderung. Die Sat-
zung trat eine Woche nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
Satzung über die Herstellung von Stellplätzen und deren Ablö-
sung (Stellplatzsatzung). Der Entwurf der Stellplatzsatzung, der 
als Anlage der Niederschrift beigefügt wurde, ist Bestandteil die-
ses Beschlusses.

Der Marktgemeinderat beschloss gleichzeitig die Aufhebung der 
Satzung über die für Bauvorhaben erforderliche Zahl von Stell-
plätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) vom 26.08.1994 in 
der Fassung vom 20.12.2001.

6.2 	Überarbeitung der Gestaltungssatzung und des Kom-
	 munalen Förderprogramms für das Gebiet „Reichen-
	 berg – Ortsmitte“

Mitteilung:

Am 21.10.2022 informierte Herr Wirth von der arc. grün Land-
schaftsarchitekten Stadtplaner GmbH die anwesenden Mitglie-
der des Marktgemeinderates über folgende Themen:
– 	 Unterschiede Sanierungssatzung nach § 142 BauGB
	 Gestaltungssatzung nach Art. 81 BayBO
– 	 Wozu dient eine Gestaltungsfibel?
	 Was sind mögliche Inhalte einer Gestaltungsfibel
– 	 Kommunales Förderprogramm

Aussage der Regierung von Unterfranken
(E-Mail von Hr. Zeller vom 10.10.2022)

Eine Gestaltungssatzung zu erlassen ist keine Pflicht im Rahmen 
der Städtebauförderung, sondern obliegt der Kommune im Rah-
men der kommunalen Planungshoheit. Die rechtliche Wirkung 
eines Leitfadens ist nur deutlich geringer als bei einer Satzung da 
der Leitfaden nur für das Kommunale Förderprogramm bindend 
ist. Ohne Kommunales Förderprogramm / Satzung gilt allein das 
Baurecht – BauGB, BayBO.

Eine Fibel anstatt einer Satzung als Fördergrundlage ist somit 
nicht förderschädlich.

Anmerkung:

In Kommunen mit geringerer Dichte an historisch wertvoller Bau-
substanz kommt in manchen Fällen ein Leitfaden in Verbindung 
mit einer „schlanken“ Gestaltungssatzung zum Einsatz. Hier wird 
dann z.B. lediglich die Kubatur, insbesondere Dachform und 
Firstrichtung geregelt, um zumindest den städtebaulichen Cha-
rakter des historischen Ortskerns bindend zu regeln.

Punkte auf welche bei den künftigen Regelungen geachtet 
werden muss

–	 Verbindliche Regelungen (evtl. über „schlanke“ Satzung)
	 –  Kubatur
	 –  Dachform
	 –  etc.
– 	 Sonstiges
	 –  Dachform (nur Symmetrisch oder auch asymmetrische
	     Dächer erlauben?)
	 –  Abgrenzung zwischen Erker / Gaube

Kommunales Förderprogramm

Mit Bescheid vom 01.12.2022 wurden uns für die Jahre 2023 
– 2025 Gesamtkosten in Höhe von 90.000 Euro als vorläufig 
förderfähig anerkannt. Pro Jahr sind dies 30.000 Euro (Bisher 
20.000 Euro pro Jahr).

Anzeige
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Die Kostenaufteilung erfolgt wie folgt:
– 	 Einzelmaßnahmen Förderung
	 40 % Gemeinde
	 60 % Regierung von Unterfranken
Bisher war im Kommunalen Förderprogramm die Höhe der För-
derung wie folgt geregelt:
– 	 Bis zu 30 % der zuwendungsfähigen Kosten, jedoch höchs-
	 tens 8.000 Euro, je Grundstück bzw. wirtschaftliche Einheit.
– 	 Im Bewilligungszeitraum 2020–2022 hat der Markt Reichen-
	 berg insgesamt 24.869,65 Euro bei fünf Maßnahmen, an
	 die Antragsteller ausbezahlt. Im Schnitt entspricht dies 
	 4.973,93 Euro pro Maßnahme.
– 	 Viele Kommunen fördern Einzelmaßnahmen bisher mit Be-
	 trägen zwischen 25.000 Euro und 30.000 Euro.

Rückmeldung der Fraktionen (Bis 13. Februar 2023)
Herr Wirth von der arc. grün Landschaftsarchitekten Stadtplaner 
GmbH soll einen ersten Entwurf erstellen, welcher der Marktge-
meinderatssitzung im März 2023 beraten werden kann. Hierzu ist 
es erforderlich, dass die Fraktionen dem Bauamt in schriftlicher 
Form eine Rückmeldung geben.

7.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen
GR Schoch wollte wissen, wieso das alte Feuerwehrfahrzeug der 
FFW Reichenberg, für das vor kurzem ein Ersatzfahrzeug ange-
schafft wurde, weiterhin genutzt werde. Herr Kehr erklärte, dass 
das neue Fahrzeug zwar fahrbereit sei, jedoch Garantiemängel 
aufweise, die es zu beheben gelte, bevor das Fahrzeug offiziell 

abgenommen werde. GR Schoch erkundigte sich, wann mit der 
offiziellen Inbetriebnahme zu rechnen sei. Dies sei erst nach ei-
nem in Kürze stattfindenden Werkstatttermin absehbar, erklärte 
Herr Kehr. GR Schoch bat darum, ihn nach dem Termin über den 
aktuellen Stand zu informieren.

Auf Nachfrage von GRin Kranz hinsichtlich der intensiven Licht-
stärke der Außenbeleuchtung an der neu errichteten Logistikhal-
le der Firma Raben erklärte Herr Adelfinger, dass man das Staat-
liche Bauamt Würzburg bereits in Kenntnis gesetzt habe. Bgm. 
Hemmerich ergänzte, dass das Landratsamt hierüber ebenfalls 
Bescheid wisse. Darüber hinaus habe Herr Traut diesbezüglich 
das persönliche Gespräch mit der Firma Raben gesucht. Auch 
er wolle direkten Kontakt mit den Verantwortlichen aufnehmen, 
fügte Bgm. Hemmerich hinzu. GRin Schuhmann schlug vor, 
ebenfalls den Bund Naturschutz zurate zu ziehen. GR Schoch 
wollte wissen, ob für die Logistikhalle bereits eine Nutzungsan-
zeige eingegangen sei. Herr Kehr sicherte zu, dies überprüfen 
zu lassen.

Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass vor der Sitzung 
ein Vor-Ort-Termin mit den Verantwortlichen der Tauschbar Rei-
chenberg stattgefunden habe, dem auch einige Gemeinderats-
mitglieder beiwohnten. Im Zuge dessen wurde darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die Tauschbar, wie auch das JUZ oder die 
Mittagsbetreuung, während der Sanierung und Erweiterung der 
Wolffskeelhalle die bisher genutzten Räumlichkeiten aufgeben 
müsse; daher sei man nun auf der Suche nach einer Ausweich-
möglichkeit, gerne auch in den Ortsteilen des Marktes. Wer einen 
entsprechenden Vorschlag unterbreiten könne, solle sich mit der 
Verwaltung in Verbindung setzen.
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Tanja Schlelein
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: archiv@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Senioren
N.N.

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeigen
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Die Gemeindekasse informiert  

Am 08.03.2023 sind zur Zahlung fällig:
–	 Die Abrechnungsbescheide über Benutzungsgebühren
	 für den Abrechnungszeitraum 2022
	 für Wasserverbrauch, Kanalbenutzung und Nieder-
	 schlagswasser

Sofern Sie diese Gebühren noch nicht bezahlt haben, bitte schnell 
überweisen. Hatte sich bei Ihrer Abrechnung ein Guthaben erge-
ben, so werden wir den Betrag auf das uns bekannte Konto (lt. 
SEPA Mandat) erstatten. Wir haben den Betrag nicht mit den 
künftigen Vorauszahlungen aufgerechnet. Sofern Sie uns kein 
SEPA Mandat (Abbuchungserlaubnis) erteilt haben, bitten wir um 
eine kurze Mitteilung wie wir das Guthaben verwenden sollen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung 
eindeutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Ertei-
lung eines SEPA-Lastschriftmandates. Dieses gewährleistet den 
rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu bei, erheblichen 
Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Turnusmäßiger Zähler-
wechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterlie-
gen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der
Eichgültigkeit durch geeichte
Wasserzähler zu ersetzen. Die
Eichfrist beträgt  sechs Jahre. 

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung:
Stefan Leß (Bauhof), Tel. 0151-19532064, stefan.less@markt-
reichenberg.de oder bauhof@markt.reichenberg.de

Markus Binder (Bauamt), Tel. 0931-6006121, markus.binder@
reichenberg.bayern.de

Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie
Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.
können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.
Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gül-
tigkeit.
Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht mög-
lich. Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe kön-
nen aktualisiert und verlängert werden.
Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Pass-
bild benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im 
Bürgerbüro vorgenommen werden.
Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdoku-
mente benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometri-
sches Lichtbild benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und 
dessen Erziehungsberechtigte ist erforderlich.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitungsdauer bzw. 
Herstellung durch die Bundesdruckerei bei Personal-
ausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen bis zu 
6 Wochen beträgt.
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Doku-
ment Sie für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.
Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit 
ec-Karte zu bezahlen.
Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin 
unter 0931/60061-10.
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.
Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!
Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Anzeige
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Die Marktgemeinde Reichenberg sucht zum 1. September 2023 (Ausbildungsbeginn) eine/einen

Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellten
(m/w/d) zur Ausbildung.
Als Verwaltungsfachangestellte oder -angestellter stehen Ihnen eine Vielzahl von Tätigkeitsfeldern und
interessante Aufgaben in 4 Sachgebieten der Marktgemeindeverwaltung offen. 

Bereits während der Ausbildung lernen Sie die spannenden Aufgaben einer oder eines Verwaltungsfach-
angestellten kennen. Je nach Einsatzbereich helfen Sie Bürgerinnen und Bürgern bei ihren Fragen weiter, kümmern sich um 
Anträge, wickeln den Zahlungsverkehr ab und vieles mehr.

Neben einem guten Abschluss der Real-, Haupt- oder Mittelschule bzw. einer gleichwertigen Schulbildung ist Begeisterung für 
Ihre Arbeit und Freude am Umgang mit Menschen eine wichtige Voraussetzung für diese Tätigkeit.

Ausbildungsdauer und -beginn: 3 Jahre, 1. September 2023

Inhalte der Ausbildung:
–	 theoretisch: Volllehrgänge an der Bayerischen Verwaltungsschule und Blockunterricht an der Berufsschule für Rechts- und 
	 Verwaltungsberufe
–	 praktisch: In den verschiedenen Sachgebieten der Marktgemeindeverwaltung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 31. März 2023 an den Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an Bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Stellenausschreibung:
Aufsichtskräfte für das
Freibad Albertshausen
(m/w/d) für die Badesaison
2023 gesucht
Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
für die Badesaison 2023 engagierte

Aufsichtskräfte
für das Freibad Albertshausen  

Die Aufsichtskräfte sollen bereits die Qualifikation einer/s 
Rettungsschwimmerin/s haben, in der Ersten Hilfe ausgebil-
det sein und die für die Erfüllung der Aufgabe körperliche und 
geistige Eignung besitzen.

Im Hinblick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten im Frei-
bad erwarten wir entsprechende Flexibilität und bieten im 
Gegenzug eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit mit leistungsgerechter Bezahlung.

Die Vergütung beträgt aktuell 12,00 € pro Stunde.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die 
Marktgemeinde Reichenberg. Gerne können Sie diese auch 
per Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de übermitteln. 

Für Rückfragen stehen 1. Bürgermeister Stefan Hemmerich 
bzw. der Geschäftsleiter Herr Alexander Kehr (Tel.: 0931-
6006151) zur Verfügung.

Markt
Reichenberg

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 24.03.2023	 10
Sa.	 25.03.2023	 11
So.	 26.03.2023	 1
Mo.	 27.03.2023	 2
Di.	 28.03.2023	 3
Mi.	 29.03.2023	 4
Do.	 30.03.2023	 5
Fr.	 31.03.2023	 6
Sa.	 01.04.2023	 7
So.	 02.04.2023	 8
Mo.	 03.04.2023	 9
Di.	 04.04.2023	 10
Mi.	 05.04.2023	 11
Do.	 06.04.2023	 1
Fr.	 07.04.2023	 2
Sa.	 08.04.2023	 3
So.	 09.04.2023	 4
Mo.	 10.04.2023	 5
Di.	 11.04.2023	 6

Mi.	 12.04.2023	 7
Do.	 13.04.2023	 8
Fr.	 14.04.2023	 9
Sa.	 15.04.2023	 10
So.	 16.04.2023	 11
Mo.	 17.04.2023	 1
Di.	 18.04.2023	 2
Mi.	 19.04.2023	 3
Do.	 20.04.2023	 4
Fr.	 21.04.2023	 5
Sa.	 22.04.2023	 6
So.	 23.04.2023	 7
Mo.	 24.04.2023	 8
Di.	 25.04.2023	 9
Mi.	 26.04.2023	 10
Do.	 27.04.2023	 11
Fr.	 28.04.2023	 1
Sa.	 29.04.2023	 2
So.	 30.04.2023	 3

1
1

2
2
3
3
4
4

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

5
5

6

6

7
7
8

8

6

9

9

10

10
11

9

11

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1

Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Stern-Apotheke	 Tel. 09842 / 444
97215 Uffenheim, Würzburger Str. 20
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt	Tel. 09842 / 953540
97215 Uffenheim, Nürnbergerstr. 5
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Franken-Apotheke	 Tel. 09842 / 8271
97215 Uffenheim, Ansbacher Str. 5
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
Schwanen-Apotheke	 Tel. 09335 / 595
97239 Aub, Marktplatz 8

Anzeige
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag		  15:30 – 18:30 Uhr	
		  Dienstag		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Mittwoch		 15:30 – 18:30 Uhr
		  Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr	
		  Freitag		  15:30 – 18:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 13:00 Uhr

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 17. Juni 2023

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 10. Juni 2023

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg

An den Frühling
Willkommen, schöner Jüngling!

Du Wonne der Natur!
Mit Deinen Blumenkörbchen

Willkommen auf der Flur!
Friedrich von Schiller

Der Frühling naht nun mit großen Schritten, auch wenn es doch 
immer mal wieder ziemlich kalt ist oder gar schneit. Folglich be-
schäftigen sich die Kindergartenkinder zurzeit mit dem Thema 
„Blumen“. Es werden Blumen gemalt, gebastelt, gesät und sogar 
ein Besuch im Blumenladen stand an. Ein besonderer Dank an 
dieser Stelle geht an das Blumenlädle „Kaderschabek“, welches 
uns dies ermöglicht hat.

Außerdem schreitet die Renovierung des Puppenhauses in der 
Sprachwerkstatt weiter voran. Es bekam einen neuen Anstrich, 
Folien wurden aufgeklebt und die Möbel verschönert. Die Kin-
der sind mit Feuereifer bei der Sache und haben wirklich prima 
Ideen.

In der Krippe werden seit Anfang des Jahres wieder neue Kinder 
eingewöhnt. Melanie Schrüfer ist seit Ende Februar aus ihrer El-
ternzeit zurück und unterstützt das Krippenteam. Willkommen 
zurück! Schön, dass Du wieder da bist!

Ende Februar/Anfang März konnten die Kinder der Wölkchen-
Gruppe die Baustelle auf dem Rathausplatz beobachten. Immer 
wieder stand eine kleine Gruppe Kinder am Fenster, begutachte-
te den Bagger und fand es sehr spannend, was die Bauarbeiter 
da so zu schaffen hatten. Um das Interesse der Kinder aufzu-
greifen, boten wir passend zum Thema das Geschichtensäck-
chen „Baustelle“ an. Auch wurden Bilderbücher betrachtet und 
Baustellenfahrzeuge als Spielautos kamen beim Spielen zum 
Einsatz.

Die Rechte der Kinder werden in unserer Einrichtung groß ge-
schrieben.

Partizipation, die eigene Wirksamkeit, Kommunikation, Selbstbe-
wusstsein oder Durchsetzungsvermögen sind bedeutende Säu-
len, die wir Kindern mitgeben möchten.

Deshalb ist uns auch ein gutes Beschwerdeverfahren innerhalb 
unserer Einrichtung wichtig – ob im Team, unter Kindern, mit El-
tern, zwischen Kindern und Pädagoginnen.

Seit kurzem führten wir deshalb die Sprechstunde für Kinder ein. 
Immer donnerstags von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr können Kinder 
zur Kita-Leitung, Frau Reichhard,  in die Sprechstunde kommen 
und mit ihr darüber reden, was sie stört, was ihnen Probleme 
bereitet oder was es zu verbessern gäbe. Zwar können nicht alle 
Wünsche der Kinder erfüllt werden, allerdings wird der Alltag an-
hand der Beschwerden reflektiert und zum Thema gemacht. Ge-
meinsam wird auch nach Lösungen gesucht. Die Kinder fühlen 
sich so ernst genommen.

Eine gewisse Vorfreude ist bei uns im Haus mittlerweile deutlich 
zu spüren…..denn Ostern steht vor der Tür. Mit Osterhasenlie-
dern, Eier bemalen, Hasengeschichten, Bilderbüchern und vor 
allem religiösen Geschichten aus dem Leben Jesu bereiten wir 
uns auf dieses besondere Fest im kirchlichen Jahreskreis vor.

Zudem freuen wir uns auf unseren alljährlichen Osterbrunch, das 
Ostereiersuchen und auf eine stimmungsvolle Osterfeier. Pfarrer 
Penßel wird dabei den Kindergartenkindern die religiösen Inhal-
te der Ostergeschichte vom Tod Jesu und seiner Auferstehung 
näherbringen.

Ein herzliches Dankeschön möchten wir nun noch aussprechen 
an unsere Helfereltern, die beim diesjährigen Frühlings-Kleider-
markt im März aktiv waren – ob beim Kuchenbacken, Aufbau, 
beim Kaffee- und Kuchenverkauf, beim Spülen oder beim Abbau.

Ein ganz besonderes Dankeschön geht allerdings an unseren 
Elternbeirat, der mit der Organisation der Veranstaltung, der Vor- 
und Nachbereitung und mit der Durchführung am Tag selbst alle 
Hände voll zu tun hatte.

Vielen Dank, liebe Elternbeiräte, für Ihr Engagement!!!

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
Wie schön, dass wir inzwischen im März angekommen sind. Das 
Frühjahr wird täglich mehr und mehr präsent. Die Kinder freuen 
sich über die ersten Blüten, die sie entdecken und wir haben am 
Anfang des Monats in einer kleinen Aktion mit dem Gärteln be-
gonnen. Unsere getrockneten Samen der Johannisbeertomaten 
vom vergangenen Jahr wurden in kleine Töpfe gesät. Wir ziehen 
die Pflanzen für unsere Hochbeete wieder selbst. Zudem durften 
sich die Kinder Steckzwiebeln in ein Töpfchen stecken und mit 
nach Hause nehmen. So erleben sie, wie das Grün der Zwiebel 
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wächst und können es zu gegebener Zeit auf einem Butterbrot 
genießen. In einer Gruppe fiel den Kindern wieder ein, dass wir 
auf jeden Fall wieder Kresse säen müssen, weil die so lecker 
schmeckt. Gesagt, getan inzwischen gab es bereits leckere 
Kressebrote und auch die Butter wurde selbst gemacht. Dazu 
füllten die Kinder Sahne in ein Schraubglas und schüttelten es 
so lange, bis aus der Sahne Butter wurde.

So geht es langsam immer mehr in Richtung Osterfest und alle 
Krippenkinder und Kindergartenkinder werden sich weiterhin mit 
Frühling, Ostern und vielen anderen Themen, welche die Kinder 
im Alltag beschäftigen auseinandersetzen.

Heute möchten wir im Mitteilungsblatt mal etwas mehr Einblick 
in unsere Teamarbeit geben. Unser Team besteht aktuell aus 18 
Personen pädagogischem Fachpersonal und lebt von den un-
terschiedlichsten Charakteren und Persönlichkeiten in der Alter-
spanne 18 bis 54 Jahren. Sicherlich denkt der ein oder ande-
re: „Oh je, das sind aber viele Leute!“. Früher war in einer Kita 
sicherlich weniger Personal beschäftigt, aber die Bedingungen 
waren ganz andere. Es gab z.B. keine Kleinkinder, kein warmes 
Mittagessen, es mussten keine Windeln gewechselt. Dokumen-
tationen waren nur wenige notwendig. Für die Förderung und 
Bildung der Kinder im Vorschulalter gab es auch nur wenig Vor-
gaben, inzwischen bietet z.B. der Bayerische Bildungs- und Er-
ziehungsplan eine sehr gute Grundlage für die Umsetzung unse-
res pädagogischen Auftrags. Wie in vielen Lebensbereichen hat 
sich das Leben in einer Kita verändert und das ist auch gut so.

Von unseren 18 Angestellten sind nur acht in Vollzeit ange-
stellt und zehn in Teilzeit, mit 15 bis 35 Stunden. Wir haben 45 
Stunden in der Woche geöffnet, was selbst die Arbeitszeit einer 
Vollzeitkraft um 6 Stunden überschreitet. Ganz oft muss jeder 
Einzelne ganz spontan und flexibel sein, damit alle Kinder zu 
den notwendigen Zeiten gut betreut sind und gefördert werden 
können. Wir haben das Glück, dass wir von unserem Träger eine 
sehr schöne und gut ausgestattete Kita zur Verfügung gestellt 
bekommen. Hier haben die Kinder gute Möglichkeiten sich zu 
entwickeln und wir können den Kindern viele Dinge anbieten. 
Wir als Team können Alltag sehr abwechslungsreich gestalten 
und erleben immer wie aufgeschlossen die Kinder für die un-
terschiedlichsten Themen sind. Wir sehen uns als Begleiter der 
Kinder auf einem Stück ihres Lebensweges und möchten trotz 
der vielen Kinder jedes Kind gerne in seiner einzigartigen Per-
sönlichkeit wahrnehmen, annehmen und unterstützen.

Auch unser Förderverein unterstützt uns tatkräftig und ermög-
licht durch Erwirtschaftung von Spenden und durch Einnahmen 
bei Festen und Aktionen viele Sachen, die sonst nicht möglich 
wären.

In den letzten Monaten liest und hört man in den Medien immer 
mehr von Personalmangel im Kita-Bereich im ganzen Land. Es 
ist wirklich sehr schwer, Personal zu finden. Wir selbst haben 
das mehrmals erlebt. Einmal suchten wir fast eineinhalb Jahre 
nach einer neuen Gruppenleitung. Fehlendes pädagogisches 

Personal heißt für andere Teammitglieder, noch mehr zusätzliche 
Dienste zu übernehmen oder irgendwann leider auch Kürzungen 
im pädagogischen Angebot hinzunehmen. Fehlendes Personal 
bedeutet für die Kollegen zusätzliche Belastung, mehr Aufgaben 
und vor allem zusätzliche Verantwortung, die jeder tragen und 
bewältigen soll und muss. Das bereitet uns immer wieder Sor-
gen. Bei langfristigen Personalmangel kommt jeder irgendwann 
an seine persönliche Grenze und sucht nach Alternativen. Diese 
gibt es in der aktuellen Situation durchaus.

Wir machen uns zu jeder Zeit Gedanken im Team, was wir tun 
können, damit die Arbeit hier für alle weiterhin attraktiv ist und 
Freude bereitet. Es ist schön, die Kinder hier auf ihrem Lebens-
weg zu begleiten und gleichzeitig sich als Team gut zu verstehen. 
Wir wertschätzen uns gegenseitig, pflegen ein gutes Arbeitsklima 
und stehen zueinander, wenn unvorhergesehene Dinge einen 
aus der Bahn werfen.

Das geht nicht ohne Teampflege, ohne gemeinsame Aktionen, 
ohne Verständnis füreinander und ohne Zusammenhalt. Wir freu-
en uns sehr darüber, dass uns der Träger seit fast drei Jahren 
regelmäßig Supervision ermöglicht. Diese findet meist nach der 
Arbeitszeit und in Kleingruppen statt.

Im März hatten wir mit unserer Supervisorin einen Teamtag. Da-
bei ging es in erster Linie um die Entwicklung unseres Profils, um 
die Frage wie möchten wir nach außen wirken, was ist uns als 
Team der Kita Lindflur wichtig, welche Kompetenzen zeichnen 
uns aus und welche Ressourcen schlummern in uns.

Manch eine Frage oder Aufgabe an diesem Tag brachte uns in-
tensiv zum Nachdenken bzw. machte uns sehr nachdenklich. 
Wie sehen uns z. B. die Kinder? Wie sehen uns die Bürger? Wie 
sieht uns der Gemeinderat, der Bürgermeister oder die Eltern? 
Wir haben viel darüber spekuliert, wissen tun wir das von den we-
nigsten Seiten. Und falls Sie die Frage beantworten können, wie 
Sie über uns denken, dann dürfen Sie das gerne über folgende 
Mailadresse tun: mail@kita-lindflur.de

Bei einer anderen Aufgabe ging es darum, deutlich zu machen, 
in welchen anderen Berufsfeldern jeder Einzelne vorher tätig war 
und in wie vielen Kitas man vorher gearbeitet hat. Auch die Tä-
tigkeitszeiten waren relevant. Uns wurde sehr deutlich, wie viel 
Lebens- und Berufserfahrung unser Team in sich trägt und was 
uns ausmacht.

Wir hatten die Möglichkeit zusammenzutragen, was jedem Ein-
zelnen in der Teamarbeit wichtig ist und was ein „No-Go“ wäre. 
Im Alltag bleibt für solche Gespräche und Überlegungen keine 
Zeit, weil natürlich die Kinder im Mittelpunkt stehen. Und den-
noch ist die Teampflege und alles was ein Teammitglied weiterhin 
am Arbeitsplatz glücklich und zufrieden sein lässt sehr wichtig.

Im Tagesverlauf ging es weiterhin um Ideen unsere Arbeit und die 
Kita zu präsentieren.

Nicht zuletzt möchten wir von einer sehr kreativen Arbeitsaufga-
be berichten. Wir sollten uns vorstellen, die Kita wird geschlos-
sen. Unsere Aufgabe war es, Ideen zu entwickeln, um alle davon 
zu überzeugen, dass eine Schließung nicht richtig ist. Es wurde 
in Kleingruppen gearbeitet und danach präsentierte jede Klein-
gruppe den andern ihr Werk. Ach, was haben wir gelacht, es 
entstand ein cooler Rap, ein Lied wurde auf die Kita umgedichtet, 
ein Puppentheater wurde zum Besten gegeben und ein Rollen-
spiel von zwei Kolleginnen brachte uns zum Tränen lachen. Viel-
leicht hätten man uns einmal in diesen Rollen erleben sollen :-). 
Diese kreative Aufgabe brachte aber auch die Besonderheiten 
der Kita Lindflur auf den Punkt und sehr ernsthafte Qualitäten.

Dieser Tag hat etwas mit uns gemacht, wir haben viel über uns 
gelernt, es wurde uns bewusst, mit welcher Wertschätzung wir 
unseren Beruf hier ausüben. Es hat verschiedene Gründe, wa-
rum wir hier arbeiten und in den allermeisten Zeiten das auch 
sehr gerne tun.

Der Tag war anstrengend, aber er war auch sehr aufschlussreich 
und hat uns gestärkt. Vielen Dank, dass diese Weiterbildung 
möglich war.                            Ihr Kita-Team aus der Kita Lindflur
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Familien-Flohmarkt
Die Kita Lindflur veranstaltet am Sonntag, den 7. Mai von 10:00 
bis 15:00 Uhr auf der Straße vor der Kita einen Flohmarkt für 
Familien.

Wenn Sie an diesem Tag nicht nur kaufen sondern auch verkau-
fen möchten, melden Sie sich bitte beim Elternbeirat der Kita 
über die folgende Email-Adresse dafür an:
elternbeirat@kita-lindflur.de

Der Elternbeirat der Kindertagesstätte Lindflur 1.März – meteorologischer Frühlingsbeginn. Das haben wir zum 
Anlass genommen um unseren Wald frühjahrstauglich zu ma-
chen. Fleißige Eltern haben unsere Fenster in unserer Schutz-
hütte geputzt und wir Kinder haben sie mit kunterbunten Blumen 
gestaltet und bemalt.

Mit viel Freude und Geschick dekorierten wir den Vorplatz der 
Hütte mit bunten Girlanden und Perlen. Der Bauhof besuchte uns 
und hat uns neue Holzscheiben gesägt – vielen Dank an dieser 
Stelle lieber Bauhof, für euren stetigen Einsatz bei uns im Wald. 
Für die Waldbewohner bauten wir aus leeren Dosen Insektenho-
tels – ihr seht, der Frühling kann kommen. Die ersten Schnee-
glöckchen und Knospen haben wir schon entdeckt. Und dann 
hat es doch tatsächlich noch einmal geschneit. Wir haben sofort 
unsere Poporutscher rausgeholt und sind unseren hauseigenen 
Schlittenhang runtergerutscht. Anschließend haben wir uns bei 
köstlicher „heißer Quitte“ von Karl’s Säfte aufgewärmt. Vielen lie-
ben Dank an Familie Karl für die regelmäßigen Saft Spenden den 
Winter über. Er hat uns so manchen kalten Tag versüßt.

Anzeigen
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Ein ganz besonderes Highlight war der Besuch der freiwilligen 
Feuerwehr Fuchsstadt. Der Feuerwehrkommandant, Johannes 
Oberbüchler, kam zu uns in den Wald und hat uns alles über 
die Feuerwehr erzählt. Aber nicht nur technische Fragen wurden 
von ihm geduldig erklärt, wir haben auch besprochen wie wir uns 
in einem Ernstfall verhalten. Ein ganz spannender Tag für alle 
Waldkinder und ihre Erzieherinnen. Vielen lieben Dank für dei-
nen Einsatz und dein Engagement.

Ein spannender Monat geht zu Ende. Jetzt warten wir gespannt 
auf den Osterhasen – und freuen uns sehr, dass ganz bald unse-
re zwei Bienenvölker endlich wieder zu uns in den Wald ziehen 
können.                                                              Bis bald im Wald!

Safe the Date: am 02. Juli 2023 findet unser zehnjähriges 
Waldjubiläum statt. Nähere Infos könnt ihr bald dem Mittei-
lungsblatt entnehmen.

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) komplettiert das Bera-
tungsnetzwerk in Reichenberg

Seit dem 01.03.2023 ist Stefanie Assfalg unter der Trägerschaft 
der Mobilen Jugendhilfe Creglingen an der Grundschule Rei-

chenberg als Sozialpädagogin tätig. Hierdurch wird das Team der 
sozialen Hilfen im Markt Reichenberg weiter ergänzt.

Der Arbeitsplatz der Jugendsozialarbeit befindet sich im Erdge-
schoss der Grundschule Reichenberg. Alle Schülerinnen und 
Schüler können sich mit ihren Belangen dorthin wenden.

Jugendsozialarbeit unterstützt  Kinder, Eltern und Lehrkräfte bei 
Herausforderungen und Problemen im Bereich Familie, Schule 
und im persönlichen Umfeld. Herausforderungen können sein: 
Klärung von Konflikten, seelische Belastungen und Sorgen, 
schulvermeidendes Verhalten, Erziehungsfragen sowie persönli-
che und familiäre Anliegen und akute Krisefälle.

Mit der neu geschaffenen JaS-Stelle, dem Familienstützpunkt 
und der Kinder-, Jugend und Familienarbeit im Markt Reichen-
berg wurde somit ein Beratungsnetzwerk geschaffen, welches 
für alle Belange im zwischenmenschlichen Kontext die richtigen 
Ansprechpartner*in bietet.

Julia Pietryga

(v.l.n.r. Bürgermeister Stefan Hemmerich, Gemeindejugendpflege-
rin Julia Pietryga, Jugendsozialarbeiterin Stefanie Assfalg, Grund-
schulleitung Elisabeth Gahn)

Sponsorenlauf und Osterbasar

Am Donnerstag, den 30. März findet ab 15.00 Uhr ein 
Sponsorenlauf der Grundschule statt. Der Start ist vor dem 
Rathaus. Mit dem erlaufenen Geld planen wir eine Baum-
pflanzaktion im Herbst. Dies ist eine schöne Möglichkeit für 
unsere Schülerinnen und Schüler, selbst aktiv zu werden 
und einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Als „Umwelt-
schule in Europa“ liegt uns dieses Thema sehr am Herzen 
und wir danken allen Sponsoren für ihre Unterstützung.

Zuschauerinnen und Zuschauer, die uns mit Anfeue-
rungsrufen unterstützen sind herzlich willkommen. 

Im Galeriegebäude bietet der Elternbeirat zeitgleich auch 
Kaffee und Kuchen an und auf dem Rathausplatz findet ein 
Osterbasar mit selbstgemachten Kleinigkeiten statt.
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Faschingsfeier

Am Freitag vor den Faschingsferien traf sich ein buntes Völkchen 
in der Wolffskeelhalle, um gemeinsam Fasching zu feiern. Jede 
Klasse hatte etwas vorbereitet. Viele schwungvolle Faschings-
lieder wurden dargeboten, die zum Mitmachen einluden. Den 
Abschluss bildete ein toller Tanz in Blau. Auch Eltern waren da-
bei und konnten sich von der fröhlichen Faschingsstimmung in 
unserer Grundschule überzeugen.                       Elisabeth Gahn

Aufgepasst – wir fahren Rad!

Vor den Faschingsferien studierten die Viertklässler viele wich-
tige Regelungen rund ums Fahrradfahren: Wie starte ich sicher 
von einem Grundstück aus in den fließenden Verkehr? Wer hat 
der Reihe nach Vorfahrt bei „rechts vor links“? Welche Verkehrs-
schilder sind besonders wichtig?

Dabei wurde nicht nur auf dem Papier geübt. Viele Szenen ließen 
sich im Klassenzimmer nachspielen, bevor sie unter Anleitung 
der Verkehrserzieher der Polizeiinspektion Würzburg-Stadt Herr 
Franz, Frau Konrad und Frau Schmidt-Haydu in der Wolffskeel-
halle trainiert wurden. Hierzu wurde sogar extra eine Ampelan-
lage aufgebaut.

Schließlich galt es – ähnlich wie beim Führerschein – zwei Prü-
fungen zu bestehen: eine Theorie- und eine Praxisprüfung. Am 
3. März 2023 gab es zur Belohnung u.a. zahlreiche Wimpel und 
für jeden eine Urkunde.                                        Patricia Grygier
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putz.munter

In der Woche vom 06.03. bis 10.03. nahmen einige Klassen der 
Grundschule Reichenberg an der Aktion „putz.munter“ des Team 
Orange teil.

Mit Handschuhen und Mülltüten ausgerüstet zogen die ersten 
Klassen am Dienstag los, um die Umgebung von Unrat zu be-
freien. Am und um das Schulgelände, am Bambusspielplatz und 
auf dem Weg dorthin sammelten die Schüler fleißig herumlie-
genden Müll ein. Obwohl es überall recht sauber aussah, hat-
ten wir nach 90 Minuten eine Ausbeute von zwei gut zur Hälf-
te gefüllten Säcken. Die Schüler staunten nicht schlecht, was 
man so alles findet und wovon man die Natur befreien sollte. 
Es hat allen Spaß gemacht auf diese Art und Weise etwas zum 
Umweltschutz beizutragen!                                    Birgit Tollmann

Hockey

Mitte März wurde unser Sportunterricht durch den Hockey- und 
Tennis-Club Würzburg e.V.  bereichert. Alle Klassen von Jahr-
gangsstufe 2 bis zu den 4. Klassen profitierten hiervon. Herr 
Menschik, der Vereinsvorsitzende, erklärte zunächst den Ge-
brauch des Schlägers, bevor die Kinder mit abwechslungsrei-
chen Übungen die Technik der Ballführung und des Zuspiels trai-
nierten. Schnell steigerte sich die Geschicklichkeit im Umgang 
mit dem Schläger. Den Abschluss bildete ein Spiel, bei dem die 
Kinder mit Begeisterung dabei waren. Der „Expertenbesuch“ bil-
dete eine wertvolle Ergänzung des Unterrichtsalltags.

Elisabeth Gahn

Anzeigen
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Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach
Tel. 0151-19532069 
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz
Tel. 0151-19532080
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Bienen summen, 
Käfer brummen,
Blumen blüh’n,
Wald und Wiesen werden grün.
Kinder bauen Vogelhaus,
das sieht sehr gemütlich aus.
Bald wohnt hier die Vogelschar.
Der Frühling ist da!

Auch in diesem Jahr hatten die 
Kinder der Schulkindbetreuung 
viel Freude beim Bauen und 
kreativen Gestalten der Nist-
kästen.

Gemeinsam mit dem Haus-
meister werden die Kästen
in den nächsten Tagen auf der Streuobstwiese hinter der Schule 
aufgehangen, wo sie besichtigt werden können und hoffentlich 
bald gemütlich bewohnt sind.

Einen schönen Frühling für alle wünschen Heike Strohbach mit 
Aylin, Emilia, Éva, Hanna, Mareike & Theresa

Rückblick Candle-Light-Dinner
Unser Assistent Raphael hat von allen am vergangenen Weih-
nachtsmarkt verkauften Glückslosen das Los mit der Nummer 
20 gezogen.

Der Gewinner war Dr. Heunisch aus Reichenberg. Am 24.02.23 
hat sich die Verlängerte Mittagsbetreuung in Reichenberg ins 
kleinste Restaurant der Welt verwandelt. Wir durften  mit Dr. 
Heunisch und seiner Tochter eine schöne und leckere Zeit ver-
bringen.

Mit dem Erlös aus den verkauften Losen,  haben wir für unsere 
Kinder die Jonglierschule aus Veitshöchheim gebucht und die 
Kinder haben die Vorstellung und den Schnupperkurs sehr ge-
nossen.

Vielen Dank an dieser Stelle an den Leiter Herr Hirsch. Und sonst 
bedanken wir uns herzlich bei allen, die an der Verlosung teilge-
nommen haben.

Karin Moritz und das Team der verlängerten Mittagsbetreuung 
Markt Reichenberg

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.



25

JUZ for Kids
Aktuelle Termine:
30.03.2023:   Osterbasteln
13.04.2023:   Wir machen leckere Schoko-Croissants
27.04.2023:   Wunschtag – ihr entscheidet, was wir machen!

Das aktuelle Programm könnt ihr auch immer auf Instagram
(@jugendarbeit_markt_reichenberg) checken.

Für eure Eltern gibt es einen Newsletter, den sie abonnieren kön-
nen. JUZ for Kids Newsletter:
Das aktuelle Monatsprogramm und News vom JUZ for Kids di-
rekt aufs Smartphone? Schicke einmalig eine WhatsApp Nach-
richt mit dem Inhalt „JUZ for Kids“ an folgende Nummer
+49(0)151 19532062 und speichere diese in deinen Kontakten.
Wenn du keine News mehr erhalten willst, schicke uns einfach 
eine Nachricht mit „STOP“.
Ein kostenloser Service der Jugendpflege Markt Reichenberg.
Informationen zum Datenschutz finden Sie auf der Homepage 
des Marktes Reichenberg (www.markt-reichenberg.de) unter der 
Rubrik „Bürgerservice/Datenschutz (DSGVO)“.

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
weiterhin unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln geöffnet! 
Auch das Team der Jugendpflege hat sich wieder vergrößert, um 
noch mehr Öffnungszeiten für euch sicherzustellen!

Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!

Anzeigen

Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg.

Wir freuen uns auf Dich!

Julia und das Team der Jugendpflege

FSP 2023 – die Vorbereitungen laufen
Der diesjährige Ferienspielplatz wird wie gewohnt in den ersten 
drei Wochen der Sommerferien auf der Apfelbaumwiese hinter 
der Grundschule stattfinden!

Kinder zwischen 6 und 14 Jahren können sich auch in diesem 
Jahr wieder auf spannende und abwechslungsreiche Tage mit 
Hüttenbau und spaßigen Aktivitäten freuen! Weitere Infos zum 
Programm und zur Anmeldung folgen an dieser Stelle!

Wir heißen die Jugendsozialarbeit an
Schulen (JaS) bei uns willkommen!
(siehe Artikel bei „Neues aus der Grundschule Reichenberg“)

Julia Pietryga, (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit
Tel. 0151-19532062, Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
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Bewegungsspaß für drinnen –
Für Eltern mit Kindern von 1–4 Jahren
Donnerstag 20.04.2023 15.30–16.30 Uhr
Erlebnisreiche „Bewegungsräume“ warten überall. Kinder lieben 
spielerische Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsför-
derndes Umfeld, das zum Erkunden, Erforschen und Entdecken 
anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung. Bewegung 
fördert nicht nur die motorische, sondern auch die geistige Ent-
wicklung. Lassen Sie ihr Kind mit dem ganzen Körper lernen und 
erfahren. Eltern erhalten von Caroline Laux (Sportlehrerin, Ge-
sundheitsförderung B.A.) Tipps und viele kreative Anregungen 
für Bewegungsidee und Spiel und Spaß im Haus
Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich: Familienstuetzpunkt@reichenberg.
bayern.de
Kosten: keine
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Manchmal sollte man durchs Leben tanzen…
Dienstags 15.00–16.00 Uhr
(18.04–16.05 + 23.05. Ausweichtermin)
Tanzen für Kinder von 20 bis 40 Monaten gemeinsam mit Mama, 
Papa oder einer vertrauten Person. Nappydancers® ist ein früh-
kindliches Bewegungskonzept mit Tanzschwerpunkt, in das 
euch Kristina Grotheer mit viel Spaß einführt. Die Lieder sind so 
konzipiert, dass sie spielerisch zum Tanzen animieren und die 
Motorik von Kleinkindern fördern. Nach dem Motto „spielerisch 
tanzen lernen“ werden verschiedene Utensilien, wie Rhythmus-
instrumente oder die zweifarbigen Tanzstoppersocken in die Lie-
der und Bewegungsschule einbezogen. Durch das Tragen einer 
roten Socke am rechten Fuß und einer blauen am linken Fuß 
bekommen die Kinder ein Bewusstsein, ihren Körper isoliert zu 
bewegen. Grob- und Feinmotorik, Koordination und Körperwahr-
nehmung werden geschult.
Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)
Anmeldung erforderlich: Familienstuetzpunkt@reichenberg.
bayern.de (bitte das Alter des Kindes angeben)
Kosten: 50 € + 8 € für Tanzstoppersocken
Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Ich freue mich auf euch!	 Diana Greif, Dipl. Sozialpäd.
				    Familienstützpunkt Markt Reichenberg

Familienstützpunkt
Zappel-Krabbel-Hits für Babys –
Bewegungsspaß im ersten
Lebensjahr

Donnerstag 30.03.2023,
15:00–16:00 Uhr

Bewegung ist eines der Grund-
bedürfnisse von Babys und för-
dert sowohl ihre motorischen und
geistigen Fähigkeiten, als auch ihre
gesamte Persönlichkeitsentwicklung.
Mit allen Sinnen begreifen ist die Grund-
lage für eine rundum gesunde Entwicklung. Claudia Dörr (Heil-
erziehungspflegerin und PEKIP Gruppenleiterin) erklärt, wie die 
verschiedenen Bewegungsabläufe des Babys aktiviert werden 
und ihr könnt es unter Anleitung mit eurem Kind gleich auspro-
bieren.

Termin: Freitag 17.03.2023
Terminänderung: 30.03. 15:00 Uhr

Veranstaltungsort: Galeriegebäude (Kirchgasse 9)

Anmeldung erforderlich: Familienstuetzpunkt@reichenberg.
bayern.de

Fragen und Informationen unter: 0151 29107230

Anzeige
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 01520 / 2835203
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (elvira.schepp@elkb.de)
Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00
Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.
Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch für März:
Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?  Römer 8, 35
Gewissheiten geben der Seele Halt. Sie bestimmen mein 
Leben mit. Sie lenken meine Entscheidungen. Sie sagen mir, 
ob ich meine Stimme erheben oder schweigen soll, ob es 
Zeit ist zu handeln oder Zeit abzuwarten. Sie entscheiden, 
ob ich juble oder trauere. Überzeugungen machen Entschei-
dungen leichter. Man muss nicht lange nachdenken, darüber 
was zu tun oder zu lassen ist.
Auch die Kirche hat ihre Gewissheiten, die sie in Worte ihrer 
Glaubensbekenntnisse gegossen hat. Diese Überzeugung 
gibt Orientierung. „Ich bin gewiss“, schreibt der Apostel Pau-
lus als Antwort auf die Frage des Monatsspruches, „nichts 
kann uns scheiden von der Liebe Christi.“ Gut zu wissen. 
Keine Macht – sei sie von dieser Welt oder nicht – kann Ein-
fluss auf die Liebe Gottes nehmen. Die Osterfeiertage rufen 
uns das wieder in Erinnerung. Gott geht in den Tod, um uns 
von dort ins Leben zu führen. Selbst der Tod kann nicht be-
halten, was er mit sich genommen hat.
Solche Gewissheiten tragen das Leben durch Zufälle und 
Schicksalsschläge hindurch. „Frohe Ostern“!  Das sind kei-
ne nur dahin gesagten Worte, sondern Lichter der Überzeu-
gung, dass Gottes Liebe das letzte Wort hat.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Anzeigen
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Kindergottesdienste 
Wir feiern wieder Kindergottesdienst in
Lindflur – parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche
Nächster Termin: 9.4.,14.5.
In Fuchsstadt: parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in der 
Kirche
Nächste Termine: 16.4. (9.00 Uhr); 14.5.
In Lindflur parallel zum 10-Uhr-Gottesdienst; Beginn in der Kirche
Nächste Termine: 23.4.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 25.3. 15.4.
In Uengershausen: jeden 4. Sonntag im Monat, parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 26.3., 10.4.

Gottesdienste mit Abendmahl für Senioren
(offen für alle):
Sonntag, 2.4., 14.00 Uhr (mit Beichte)
Gemeindehaus Reichenberg (anschl. Kaffee)
Gründonnerstag, 6.4., 15.00 Uhr
Kirche Albertshausen

 

Ostersonntag, 9. April, 5.30 Uhr 
vor und in der Reichenberger Kirche; anschließend gemein-

sames Osterfrühstück im Gemeindehaus mit 
Ostereiersuchen für die Kinder

Die Konfirmation feiern am Weißen Sonntag, den 16. April
… um 9.00 Uhr in Fuchsstadt: 
Albertshausen:	 Miriam Auer, Helene Dreyer, Cora Fleisch-
			   mann, Inja Landeck, Elena Ratzke,
			   Anton Stenzel
Fuchsstadt:	 Joshua Hüttner, Mark Pescheck, Tobias Rein-
			   hard, Philipp Thorwart, Simon Trunk
… um 11.00 Uhr in Uengershausen:
Lindflur:		  Maximilian Danckworth, Marlene Schmidt
Reichenberg:	 Joshua Giese, Lena Hemrich, Jonas Hintz, 
			   Lilith Jordan, Linus Köller, Elias Tell
Uengershausen:	 Diego Molinari, Esther Schnabel

Goldene Konfirmation für Reichenberg, Uengershausen und 
Geroldshausen am 7. Mai 2023 – Bitte informieren Sie Ihre 
auswärtigen Mitkonfirmandinnen und -konfirmanden
Am Sonntag Kantate, den 7. Mai feiern wir um 10.00 Uhr in der 
Kirche in Uengershausen das Jubiläum der Goldenen Konfirma-
tion.
Eingeladen sind insbesondere alle Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Konfirmationsjahrgangs 1973 aus Reichenberg, 
Uengershausen und Geroldshausen mit der Diaspora.
Falls Sie den Gottesdienst mitfeiern möchten, melden Sie 
sich bitte bis 21. April im Pfarramt Reichenberg unter An-
gabe Ihrer Telefonnummer, Adresse und E-Mail-Adresse zur 
Teilnahme an. Wenn Sie mit diesem Gottesdienst eine Goldene 
Konfirmation nachholen möchten, geben Sie bitte an, in welchem 
Jahr Ihre Konfirmation stattfand.
Liebe ortsansässigen Jubilarinnen und Jubilare,
bitte machen Sie die auswärtig wohnenden ehemaligen Mit-
konfirmandinnen und -konfirmanden auf diesen Termin und 
die Anmeldung aufmerksam. Herzlichen Dank!

Gottesdienstplan:
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
26.03.	 09:00	 Albertshausen	 GD Spezial
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Lindflur (A)	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Uengerrshausen	 GD Spezial
02.04.	 10:00	 Albertshausen	 Diak. Richter,
		  (Konfirmanden-	 Pfr. Penßel
		  vorstellung)
	 14:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (Gottesdienst für
		  Senioren; B, A)
06.04.	 15:00	 Albertshausen (A)	 Pfrin. Badstieber
(Gründonnerstag)
07.04.	 10:00	 Fuchsstadt (A)	 Präd. Weber-Henzel
(Karfreitag)	 10:00	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
	 14:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 15:00	 Lindflur	 Pfrin. Badstieber
09.04.	 05:30	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
(Oster-	 10:00	 Albertshausen (A)	 Pfrin. Badstieber
sonntag)	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
10.04.	 09:00	 Lindflur	 Pfr. Penßel
(Oster-	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
montag)
16.04.	 09:00	 Fuchsstadt (A)	 Diak. Richter /
		  (Konfirmation)	 Pfr. Penßel
	 11:00	 Uengershausen (A)	 Diak. Richter /
		  (Konfirmation)	 Pfr. Penßel
23.04.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Lindflur (A)	 Pfrin. Badstieber
	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
30.04.	 10:00	 Herchsheim	 Hauskreis Lindflur
		  (RegioGD)
07.05.	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
		  (Gold. Konfirmation; A)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionsler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehört auch ein gemeinsamer Regio-Gottesdienst 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird am 30. April 2023 um 10.00 Uhr in Herchsheim 
gefeiert.

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trauun-
gen oder Beerdigungen) empfehlen wir eine Maske mitzuführen 
und diese am Platz zu tragen, wenn während des Gottesdienstes 
ein Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden kann.

Wir beheizen unsere Kirchen in reduziertem Umfang auch 
im Winter.
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Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15 -11.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Kindergottesdienst, jeden 4. Sonntag im Monat
Termine siehe oben
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

		     Origin – Die Jugendgruppe 
		     mit Felix Prechtel
		     Dienstag, 18.00 Uhr
		     Gemeindehaus Albertshausen 

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss:  Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 24. März, 28. April

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
24.4., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
25.5., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
24.4., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
19.6., 20.00 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 
Sie sind herzlich eingeladen, die Beratungen zu besuchen.

Jetzt anmelden!
Familienfreizeit an der Ostsee
vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in
Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern
(www.feriendorf-boltenhagen.de) mit
–	 nahe gelegenem Strandzugang
–	 gemütlichen Ferienwohnungen für jeweils 4 Personen 
	 (Aufbettungen für bis zu 2 Personen möglich)
–	 Kinderspielraum
–	 Fitnessräumen und Sauna
–	 Halbpension

Das Zuständigkeitsmodell für
unsere Kirchengemeinden

Derzeit erproben wir das Zuständigkeitsmodell
für alle Gemeinden des Raumes entlang der
B 19. Die jeweiligen Personen sind feste Ansprechpartner in 
allen Angelegenheiten der Kirchengemeinden ihres Zuständig-
keitsbereichs.

Kirchengemeinde	 zuständig	 Kontakt
Albertshausen,	 Pfarrerin 	 Hauptstraße 10, 
Geroldshausen	 Elise Badstieber	 97256 Geroldshausen,
		  Tel. 09366 430, 
		  pfarramt.geroldshausen
		  @elkb.de
Fuchsstadt,	 Pfarrerin	 Obere Kirchgasse 4
Giebelstadt,	 Christine Schlör	 97232 Giebelstadt
Herchsheim		  Tel. 09334 993933
		  pfarramt.giebelstadt
		  @elkb.de
Lindflur,	 Pfarrer 	 Bahnhofstraße 40
Reichenberg,	 Matthias Penßel	 97234 Reichenberg
Uengershausen		  Tel. 0931 69969
		  pfarramt.reichenberg
		  @elkb.de

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20.00 Uhr
Kindergottesdienst, Treffpunkt in der Kirche.
Termine siehe oben.
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat
„Origin“ – Jugendgruppe B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit Rel.-Päd. 
Felix Prechtel
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Kindergottesdienst, 10.00 Uhr. Termine siehe oben
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr
Nächste Termine: 5. April, 3. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag, monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Termine siehe oben
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00 Uhr
Termine: 17.4., 24.4., 8.5., 22.5., 5.6., 19.6.

Anzeige
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Anmeldung schriftlich mit Anmeldeformular (erhältlich in den 
Pfarrämtern, im Kindergarten Reichenberg, in den Gemeinde-
häusern Albertsausen und Reichenberg oder im Dorfladen Uen-
gershausen).

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Erdbeben in Türkei und Syrien 
Diakonie Katastrophenhilfe stellt 500.000
Euro für Nothilfe bereit. Partnerorganisa-
tionen in beiden Ländern bereiten humanitäre Hilfe in den betrof-
fenen Gebieten vor.
Zwei schwere Erdbeben am Montagmorgen nahe der türkischen 
Stadt Gaziantep haben mehr als eintausend Menschenleben ge-
kostet und zahlreiche Gebäude zum Einstürzen gebracht. Auch 
der Norden Syriens war stark betroffen, aus dem zahlreiche Op-
fer und Zerstörungen gemeldet wurden. Die Diakonie Katastro-
phenhilfe steht mit Partnern in Syrien und in der Türkei in engem 
Kontakt, um Nothilfemaßnahmen schnell umzusetzen.
Die Diakonie Katastrophenhilfe bittet dringend um Spenden: 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Erdbebenhilfe Türkei Syrien
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden/ 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Reichenberg
sucht zum 1.9.2023
eine/n Posaunenchorleiter/in (m/w/d)
Die Aufgaben umfassen u.a.
–	 musikalische Leitung von ca. 35 Proben und max. 15 Auftrit-

ten im Jahr (davon 2 Konzerte)
–	 Vermittlung und Einführung von neuen Stücken und Techni-

ken
–	 Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand und anderen Ak-

teuren im musikalischen Bereich
–	 Mitgestaltung und Endwicklung des Chors
Der Chor besteht aus 8 Bläserinnen und Bläsern, die mit viel 
Freude und hoher Motivation aus der gängigen Literatur für Po-
saunenchöre musizieren.
Wir freuen uns über eine engagierte und fachlich kompetente 
Leitung, die unsere musikalische Begeisterung teilt.
Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche wäre wünschens-
wert.
Die Bezahlung erfolgt tarifgerecht oder über die Übungsleiter-
pauschale.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Christian Schlötzer, c.schloetzer@gmx.net, 0160 97039194

Neues vom Kinderkirchenvormittag
Am Samstag den 11.02.23 gab es einen ganz besonderen Kin-
derkirchenvormittag.

Es kamen zwei Schauspieler (Gabi und Amadeus Eidner) ganz 
weit entfernt aus Chemnitz nach Reichenberg.

Diesmal waren neben Kindern aus Reichenberg und den Orts-
teilen auch Besucher aus Giebelstadt und Geroldshausen dabei. 
Insgesamt lauschten über 50 Gäste begeistert dem Singspiel.

Sie haben uns „Käpt’n Noah und die fast vergessenen Holzwür-
mer“ aufgeführt. Mit Musik und Tanz gestalteten sie das Stück 
lebendiger. Nach dem Stück ließen alle bei Kaffee und Kuchen 
den Vormittag ausklingen.

Es war ein sehr schönes Theaterstück! 

Wir bedanken uns beim Kinderkirchenvormittag Team und be-
sonders auch bei den Essensspender*innen!

Mariella Scheller und Isabella Kraus

Unsere Gemeinden haben eine neue App:

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck,
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Alexander Grübel, Lilly Greubel
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwoch 18.30 bis 20 Uhr,
	 Felix Kellner, Moritz Pulzer
–	 Rover (ab 17 Jahren): bitte Termin erfragen,
	 Edith Kießling, Yannick Ilmer

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft
Sonntag, 26.03.   5. Fastensonntag (Kollekte für Misereor)
09:00	 St. Sebast.	 Messfeier
10:30	 Reichenbg.	 Messfeier f. Erich Gramlich,
		  Reinhilde Eiber
10:30	 St. Josef	 Wort-Gottes-Feier
17:00	 St. Hedwig	 WüstenZeit Gottesdienst
Dienstag, 28.03.   Dienstag der 5. Fastenwoche
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Mittwoch, 29.03.   Mittwoch der 5. Fastenwoche
18:00	 St. Sebast.	 Kreuzwegandacht
Freitag, 31.03.   Freitag der 5. Fastenwoche
17:00	 St. Hedwig	 Einführung in Karwoche und
		  Palmbuschen binden
Sonntag, 02.04.   Palmsonntag (Kollekte für das Hl. Land)
09:00	 St. Josef	 Palmweihe am Feldkreuz, Prozession
		  zur Pfarrkirche, Messfeier
09:30	 St. Josef	 Kindergottesdienst mit Little Joe
10:00	 Reichenbg.	 Palmprozession anschl. Wort-Gottes-
		  Feier
10:00	 St. Sebast.	 Palmweihe in St. Hedwig, Prozession zu
		  St. Sebast. 
10:30 	 St. Sebast.	 Messfeier
18:00	 St. Sebast.	 Bußgottesdienst
Dienstag, 04.04.   Dienstag der Karwoche
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Donnerstag, 06.04.   Gründonnerstag
08:30	 St. Josef	 Morgenlob
19:00	 St. Sebast.	 Abendmahlsmesse, anschl. Betstunde
Freitag, 07.04.   Karfreitag
08:30	 St. Josef	 Morgenlob
15:00	 Reichenbg.	 Karfreitagsliturgie
15:00	 St. Josef	 Karfreitagsliturgie
15:00	 St. Sebast.	 Karfreitagsliturgie
19:00	 St. Sebast.	 Andacht zu den 7 Worten Jesu
Samstag, 08.04.   Karsamstag
08:30	 St. Josef	 Morgenlob
09:00	 St. Sebast.	 Andacht zur Grabesruhe Jesu
21:00	 St. Josef	 Auferstehungsfeier
21:00	 Reichenbg.	 Auferstehungsfeier
Sonntag, 09.04.   Hochfest der Auferstehung des Herrn
05:30	 St. Sebast.	 Osterfeuer vor der Kirche,
		  Auferstehungsfeier
10:30	 Reichenbg.	 Messf. f. Erich Gramlich, Reinhilde
		  Eiber, Josef Sasse
Montag, 10.04.   Ostermontag
10.30	 St. Sebast	 Messfeier 
10:30	 Reichenbg.	 Emmausgang an der Kirche
11:00	 St. Josef	 Emmausgang nach Fuchsstadt
12:00	 St. Josef	 Messfeier in der ev. Kirche in Fuchsstadt
Dienstag, 11.04.   Dienstag der Osteroktav
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Freitag, 14.04.   Freitag der Osteroktav
09:00	 St. Josef	 Krankenkommunion
Samstag, 15.04.   Samstag der Osteroktav
10:30	 St. Josef	 Erstkommunion
Sonntag, 16.04.   2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
09:00	 Reichenbg.	 Messfeier für Reinhilde Eiber
10:30	 St. Josef	 Erstkommunion
10:30	 St. Sebast.	 Messfeier
Montag, 17.04.   Montag der 2. Osterwoche
10:00	 St. Josef	 Dankgottesdienst der Erstkommunion 
		  Kinder
Dienstag, 18.04.   Dienstag der 2. Osterwoche
08:30	 St. Hedwig	 Messfeier
Samstag, 22.04.   Samstag der 2. Osterwoche
14:00	 St. Josef	 „God for you“ - Gut für dich, Musikalisch-
		  Liturgische Workshops, 17.00 Uhr Got-
		  tesdienst in der Kirche
Sonntag, 23.04.   3. Sonntag der Osterzeit
10:30	 St. Josef	 Messfeier
10:30	 St. Sebast.	 Erstkommunion
09:00	 Reichenbg.	 Messfeier für Reinhilde Eiber und Josef 
		  Sasse
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Montag, 24.04.   Hl. Fidelis v. Sigmaringen
10:00	 St. Sebast.	 Dankgottesdienst der Erstkommunion
		  Kinder
Dienstag, 25.04.   Hl. Markus
08.30	 St. Hedwig	 Messfeier
Freitag, 28.04.   Hl. Peter Chanel u. hl. Ludwig Grignion
                           de Montfort
17:00	 Reichenbg.	 Probe für die Erstkommunion
Sonntag, 30.04.   4. Sonntag der Osterzeit
10:30	 St. Josef	 Messfeier
9:00	 St. Sebast.	 Messfeier
10:30	 Reichenbg.	 Messfeier – Erstkommunion
14:30	 Reichenbg.	 Tauffeier für Moritz und Felix Schulze
		  Wischeler
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer	; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
 
Einladung zum Familien-Gottesdienst am Palmsonntag 
Am Palmsonntag, 2. April, wird um 10 Uhr zu einer Familien-
Wort-Gottes-Feier eingeladen. Nach der Segnung der Palmbu-
schen ziehen wir vom Parkplatz in die Kirche. Nach dem Got-
tesdienst wird zum Brunch mit selbst mitgebrachten Speisen ins 
Pfarrheim eingeladen.
Traditionell werden vor dem Gottesdienst hübsche Palmbuschen 
gegen eine Spende angeboten. Der Erlös dieser Aktion kommt 
wieder Hilfsprojekten für notleidende Kinder zugute.              MR 
 

Am 30. April Erstkommunion in Reichenberg
Zur Vorbereitung auf die Erstkommunion in Rottenbauer, Rei-
chenberg und am Heuchelhof hatten sich 42 Kinder mit Frank 
Greubel auf den Weg zu ihrem – nach der Taufe – zweiten Sa-
krament gemacht. Sie erfuhren, warum wir knien, während der 
Priester betet, und was es mit den Knochen von Verstorbenen 
in unseren Altären auf sich hat. Freude hatten die Kinder auch 
bei der Kirchensafari, bei der sie „ihre“ Kirche mit verbundenen 
Augen erkunden durften.
Unsere vier Kommunionkinder 2023 in Reichenberg sind unter 
anderem Erik Barklind, Lion Krambeck und Emma Schulze-Wi-
scheler. Begleiten wir unsere Kommunionkinder auf Ihrem Weg 
zur feierlichen Erstkommunion am Sonntag, 30. April, und hoffen 
wir, dass sie immer tiefer in die Gemeinschaft mit Jesus hinein-
wachsen.                                                                                  FG
 
Liebe Helferinnen und Helfer bei der Sternsingeraktion 2023!
Die Sternsingeraktion liegt jetzt schon einige Wochen zurück 
und die vielfältige Mitarbeit und Unterstützung sowie die guten 
Rückmeldungen wirken noch nach. Viele Generationen waren 
beteiligt. Eltern und Großeltern engagierten sich für und mit ihren 
Kindern und alle hatten gemeinsam Spaß. Für alles Engagement 
möchte ich noch einmal ein herzliches Dankeschön aussprechen.
Gleichzeitig hat die Vielfältigkeit der Mitwirkung mich so beein-
druckt, dass ich mit der Einladung zu weiteren Angeboten in der 
Familienarbeit nicht warten möchte.
–	 Sie haben Interesse, weiterhin über kirchliche Angebote für 

Familien informiert zu werden?
–	 Sie wären bereit, einzelne Angebote für Kinder und/ oder Fa-

milien mit vorzubereiten?
–	 Sie könnten sich vorstellen, uns beim Aufbau der Familienar-

beit in unserer Pfarrei zu unterstützen?
Dann teilen Sie mir dies bitte mit: bernhard.gartner@bistum-
wuerzburg.de
 
Aktuelle familienorientierte Veranstaltungen und Gottes-
dienste:
Palmsonntag, 2.April, 10:00 Uhr: Palmprozession und Familien-
Wortgottesfeier
Ostermontag, 10. April, 10:30 Uhr: Emmaus-Spaziergang, an-
schließend Begegnung mit „Eiersuche“
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung und Teilnahme

Bernhard Gartner, Diakon
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 18.04.23 geschlossen
 
Bitte vormerken:
18. April, 19.30 Uhr	 Sitzung des JOSEBA-Pfarrgemeinderates 
	 in Reichenberg
7. Mai, 15.30 Uhr	 Einführung Pfarrer Michelberger, St. Se-
	 bastian/Heuchelhof
21. Mai, 18.00 Uhr	 Maiandacht am Sassekreuz
24. Mai, 19.00 Uhr	 Sitzung des Gemeindeteams Reichenberg 
25. Juni 	 Pfarrfest mit Festgottesdienst, Mittag-
	 essen und Festbetrieb
2. Juli, 18.00 Uhr	 Karibuni-Benefizkonzert mit Big Band
	 „Newjazzattack“, Schloßhof Reichenberg

Anzeigen
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Ökumene
Karibuni
Obwohl es lange relativ kalt 
war, ist die Natur längst wie-
der aus dem Winterschlaf 
erwacht. Bunte Teppiche aus 
Schneeglöckchen, Winterlin-
gen und Krokussen erfreuen 
das Auge. Bald ist Ostern, und 
man kann auch schon einmal 
über kleine Ostergeschenke 
für liebe Menschen nachden-
ken. Karibuni hat da viel zu 
bieten: Natürlich wieder un-
sere beliebten Schoko-Oster-
hasen und vielseitigen Scho-
koladetafeln und -täfelchen 
in Vollmilch oder mit 70–95 
% Kakaoanteil, als besonde-
re   Gaumenfreuden auch  mit 
feinen  Gewürzen, wie Carda-
mom, Orangenöl oder sogar dezent mit Meersalz. Sehr fein  
schmecken   unsere wertvollen schokolierten Paranüsse, die im-
mer unser Sortiment ergänzen.

Wer nichts Süßes schenken will, für den haben wir kleine Ge-
schenke für jeden Geldbeutel: Ostereier an bunten Bändern  für 
den Osterstrauß sowie aus Speckstein für Osternestchen, gefilz-
te Hühner, Hasen und Wolleschäfchen und noch vieles mehr. Für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. Schauen Sie doch erst einmal 
bei  uns rein, bevor Sie „in die Ferne schweifen“. Mit dem Kauf im 
Karibuni unterstützen Sie den Fairen Handel und tragen damit zu 
mehr Gerechtigkeit in der Welt bei.

Aus Tansania haben wir wieder Nachrichten bekommen. Pasto-
rin Rehema vom Waisenhaus Mafinga bedankt sich voller Freu-
de für die erhaltene Spende und legt eine detaillierte Aufstellung 
über die Verwendung der Gelder bei. Auch Dr. Kasoga  vom St. 
Walburg’s Hospital  Nyangao berichtet über Aktivitäten und dankt 
allen Spendern und den Menschen vor Ort für ihre Hilfe.

Pfr. Silverius hat von unserer letzten Überweisung ein großes 
Grundstück gekauft, um Eukalyptus- und Teakholzbäume für 
seine Schreinerei anzupflanzen. Und  rührig wie immer, ist er 
in Verhandlung mit der tansanischen Regierung für den großen 
Anbau an die  Grundschule in seinem Heimatort Luhagara. Im 
August kommt er wieder zur Pfarrvertretung nach Unterfranken.

Für den 2. Juli 2023 um 18.00 Uhr ist unser diesjähriges Be-
nefizkonzert im Schlosshof  Reichenberg festgelegt. Es spielt 
die Big Band „Newjazzattack“ unter der Leitung von Christoph 
Lewandowski, der in unserer Marktgemeinde als sehr guter 
Jazztrompeter bekannt ist. Seine Band begeistert ihr Publikum 
mit einer musikalischen Bandbreite vom klassischen Big Band 
Swing bis hin zum rhythmischen Latin-Jazz. Das Konzert ver-
heißt einen schwungvollen Abend! Merken Sie sich den Termin 
möglichst bereits vor.

Und noch ein Termin zum Vormerken: Die diesjährige Karibuni-
Mitgliederversammlung findet am 3. Mai um 19.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus in Reichenberg statt.

Ein gesegnetes Osterfest mit viel Freude, auch beim Ostereier-
suchen, wünscht im Namen von Karibuni    Ingrid Gloggengießer 

Karibuni-Spendenkonto:
IBAN: DE 15 7909 0000 0001 3464 07 FR-Bank Würzburg
Neue Lädchen-Öffnungszeiten seit 1. Februar 2023:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Anzeigen
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg 
Krötenwanderung hat begonnen

Große Unterstützung haben wir am Rosen-
montag, den 27.2. beim Zaunaufbau für
den Amphibienschutz an der 
Straße nach Kist vom Bau-
hof Reichenberg bekommen: 
Mit einem Fahrzeug und zwei 
Mitarbeitern konnten wir die 
Aktion mit professioneller Un-
terstützung  in knapp 2 Stun-
den durchführen! Dafür vielen 
Dank an die Gemeinde Rei-
chenberg und die ehrenamt-
lichen Helfer*innen! Erst jetzt, 
Mitte März, bei Temperaturen 
um 10 Grad und Regen hat 
die Krötenwanderung richtig 
angefangen!

Auch eine andere Tierart rührt sich in diesen Tagen: Es summt 
und brummt wieder, Bienen und Wildbienen suchen erste Nah-
rung nach der Winterruhe. Von den letzteren wurde eine von ih-
nen zur Wildbiene des Jahres gewählt:

Wildbiene des Jahres 2023:
Die Frühlings-Seidenbiene 
Gattung und Besonderhei-
ten: Sie gehört zur Gattung 
der Seidenbienen, die in 
Deutschland 14 Arten um-
fasst. Als eine der ersten Wild-
bienen im Jahr fällt sie schon 
im März an ihren Nistplätzen 
durch ihr Schwärmverhalten 
auf.
„Die Wildbiene des Jahres ist eine ausgesprochene Pionier-Art. 
Sie ist in der Lage, neu entstehende Lebensräume zu besiedeln. 
Ursprünglich sicher eine Bewohnerin der Flussauen mit ihren 
Uferwäldern und -gebüschen, kommt die Frühlings-Seidenbiene 
regelmäßig in flussnahen Sand- und Kiesgruben und auch im 
Siedlungsraum vor.“

Wie sieht sie aus?
–	 undeutliche Haarbinden am Hinterleib
–	 die Weibchen wirken durch die dichte Behaarung an Kopf und
	 Brustsegment sehr kompakt
–	 Frisch geschlüpfte Tiere tragen ein lebhaft rostbraun gefärb-
	 tes Haarkleid auf dem Brustsegment
–	 Der Kopf ist vor allem bei den Männchen heller behaart. Mit 
	 11–14 mm Körpergröße ist die Art die größte Seidenbiene in
	 Deutschland.

Welche Nahrung braucht sie?
–	 Deutliche Vorliebe für Weidenblüten, sie ist jedoch nicht auf 
	 diese Pollen spezialisiert, sondern nutzt auch die frühe Blüte 
	 von Obstbäumen, Ahornen und Eichen.

Wo nistet sie?
–	 auf ebenen bis schwach geneigten Flächen, in Hochwasser-
	 dämmen, mageren Wiesen, in  Sandkästen von Spielplätzen
–	 gräbt ca. 50 cm lange Gänge mit bis zu 6 Brutkammern am 
	 Ende. Auf sandigem, wenig bewachsenen Boden können 
	 mehrere hundert Weibchen große Kolonien bilden. Trotzdem 
	 versorgt jedes Weibchen seine eigene Brut – sie ist eine
	 Solitärbiene. 

Wann fliegt sie?
–	 März–Mai, nach dem Versorgen der Brutzellen sterben die
	 Weibchen, in den Brutröhren entwickeln sich die Larven zur
	 neuen Seidenbienen-Generation, die früh im kommenden 
	 Jahr ausfliegt.

Was kann man tun, wenn diese Bienen auf Spielplätzen und 
im Kindergartengelände ihre Brutröhren bauen?
–	 Zuerst einmal geht keine Gefahr von den Bienen aus, sie
	 stechen nur bei äußerster Gefahr und lösen keine Allergien 
	 aus
–	 Die auffällig „hektischen“ Männchen haben gar keinen
	 Stachel 
–	 am besten ist es eine solche Brutkolonie mit Holzpflöcken 
	 und Absperrbändern zu sichern, damit sich Menschen und 
	 Bienen nicht in die Quere kommen!
–	 Nach etwa sechs Wochen ist die Flugzeit vorüber, die Nester
	 sind versorgt und verschlossen
(Quelle Text und Foto: Internet: https://baden-wuerttemberg.nabu.de/
news/2023/januar/32788.html)

Was können wir für Bienen/Wildbienen tun?
–	 keine Pestizide im Garten verwenden!
–	 Kräuter und einheimische Gehölze pflanzen!
–	 Kombination von Pflanzen mit offenen Blütenformen und
	 unterschiedlichen Blühzeiten!
–	 Wildblumen ansäen in wilden Ecken, an Beet- und rasenrän-
	 dern und in Mauerritzen!
–	 wenig bewachsene, sandige Flächen/Haufen schaffen, Tot-
	 holzhaufen anlegen!
–	 Beim Mähen immer wieder Teilflächen der Wiese stehen
	 lassen, damit Wildbienen und andere Insekten Nahrung und 
	 Quartiere finden!

Die meisten Wildbienen sorgen selbst für ihre Nistplätze –
nur ein Viertel der heimischen Arten nistet oberirdisch und 
profitiert somit von den künstlichen Nisthilfen wie Insekten-
hotels!

Bitte helfen Sie mit, diesen lebenswichtigen Wohnraum für 
Wildbienen zu schaffen bzw. zu erhalten – zusammen mit 
einem reichhaltigen Blütenbuffet in Ihrer nächsten Umge-
bung!
(Quelle: Flyer: „Bienen und Blüten brauchen einander – Wir brauchen 
beide“, Blühpakt Bayern, Bayer. Staatsministerium für Umwelt u. Ver-
braucherschutz)

Zu diesem Thema passt auch sehr gut eine Veranstaltung aus 
dem Ökohaus Programm, die besonders an Familien mit Kin-
dern ab 5 Jahren gerichtet ist 
Wann: 	 So, 16.4. 2023 von 14.30 bis 16.30 Uhr
Was: 	 Die faszinierende Welt der Wildbienen
Inhalt: 	 Die Welt der Wildbienen entdecken und mit etwas Glück 
		  welche beobachten, interessante Details und nützliche
		  Tipps, um ihnen das Überleben zu sichern
Wo: 	 Parkplatz Vogelnest Spielplatz, Bürgermeister-
		  Seubert-Str.71, Höchberg
Wer: 	 Monia Zecca, Diplom-Forstwirtin und Umweltpä-
		  dagogin
Was kostet es? 6 Euro/ Erw., 4 Euro/Kind (+ 4 Euro Materi-
alkosten/Kind)

Das ganze Programm mit den ausführlichen Inhalten und Veran-
staltungsorten gibt es unter www.wuerzburg.bund-naturschutz.
de/Veranstaltungen.
Zum Anmelden: Tel. 0931/43972, Fax 0931/42553,
info@bn-wuerzburg.de.

Foto: A. Mayr

Frühlings-Seidenbiene –
Foto: Ulrich Maier
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Vorankündigung Vogelstimmenwanderung
Haben Sie Lust ein paar Morgenstunden in Reichenbergs Flur zu 
verbringen, den Vögeln zu lauschen und ihre Stimmen kennen 
zu lernen?
Wann: 	 Sonntag, den 23.4. um 9 Uhr 
Wo:	 Reichenberger Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 57, 
		  97234 Reichenberg
Dauer: 	 9.00 bis ca. 12.00
Mitbringen:
Fernglas und Bestimmungsbuch, wenn vorhanden!
Vogelkundliche Leitung:
Dr. Stephan Kneitz, Biologe und Lehrer
Anmeldung: bis 22.4. bei Fam. Mayr, Tel. 0931/68584, evtl. 
auch bei fraglicher Wetterlage anrufen!

putz.munter Aktion des Landkreises

Bei der von der Freiwilligen 
Feuerwehr Reichenberg sehr 
gut organisierten Müllsamm-
lung am 4.3. nahmen auch 
Aktive der BN-Ortsgruppe teil 
und halfen mit, die Natur in 
und um Reichenberg von Un-
rat zu befreien!

Unser nächstes Treffen 
findet ausnahmsweise an 
einem Freitag statt, näm-
lich am Freitag, den 31.3. 
um 19.00 im Galeriegebäu-
de, Kirchgasse 9, statt. Wir 
freuen uns immer über in-
teressierte Gäste! Wenn Sie
Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie etwas ent-
deckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Familie Mayr: 
0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Reichen-
berg e.V.
am Freitag, den 24.März 2023 um 20:00 Uhr im Gerätehaus. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte:
	   a) des Vorstandes
	   b) des Kommandanten
	   c) des Jugendwartes
	   d) des Kassiers
	   e) der Revisoren mit Entlastung der Vorstandschaft
3. Grußworte Bürgermeister, KBM 
4. Neuwahl der Vorstandschaft 
5. Wünsche und Anträge, Verschiedenes

Wir bitten alle Mitglieder der Feuerwehr Reichenberg, sich 
diesen Termin vorzumerken und zahlreich zur Versammlung 
zu erscheinen.                   i.A. Thomas Zeidler, Schriftführer

Putz.Munter 2023: rund 50 fleißige Helferinnen
und Helfer beteiligen sich am gemeinsamen
Frühjahrsputz
Wie geplant, machte sich eine bunt gemischte Gruppe aus Rei-
chenberger Pfadfindern, Jägern, Mitgliedern des BUND, des Mit-
machcafés und der freiwilligen (Jugend)Feuerwehr am 4. März 
um 14 Uhr gemeinsam auf den Weg, um die Straßengräben und 
Hecken rund ums Dorf von Müll und Unrat zu befreien.

Vor allem rund um den Reichenberger Sportplatz herum, in den 
Hecken am Seeweg und entlang der Straßengräben an der B19 
gab es dieses Jahr einiges zu finden. Neben vielen kleinen Din-
gen wie Plastikverpackungen, leeren Zigarettenschachteln und 
Flaschen, wurde auch größerer Unrat wie Reifen, Gartenzäune 
und alte Dachrinnenteile aus den Hecken gezogen. Außerdem 
wurde ein vermutlich ausgesetztes und sehr zutrauliches weißes 
Kaninchen im Wald an der B19 gefunden, das nach einer kurzen 
Untersuchung in der Tierklinik bei Dr. Thevis nun wieder ein war-
mes Zuhause gefunden hat.

Um 17 Uhr fanden sich schließlich alle Gruppen wieder bei der 
Feuerwehr zusammen und bestaunten die Menge an Müll, die 
sich in so kurzer Zeit hat finden lassen.

An dieser Stelle steht deshalb ein liebes Dankeschön an alle klei-
nen und großen Helferinnen und Helfer, die sich die Zeit genom-
men haben, unser Dorf noch ein bisschen schöner zu machen! 

Hannah Manz, Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenberg
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung haben wir in der Gaststätte
der Mehrzweckhalle Uengershausen
abgehalten.

Neben den üblichen Regularien, hat unsere
Schriftführerin Monika Reis einen ausführ-
lichen Jahresbericht vorgetragen, Kassier Walter
Scheer über die Finanzen berichtet und Judith Tewes als Reviso-
rin ihren Bericht über die Kassenführung und Lage abgegeben.

Der Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft wurde einstimmig 
von der Versammlung zugestimmt.

Der Vorsitzende Helmut Lutz gab zum diesjährigen 115- jährigen 
Jubiläum noch einige Termine bekannt.

Zum Abschluss hat unser Re-
ferent Rainer Trost, Gesell-
schaft der Staudenfreunde 
e.V. Schweinfurt, einen inter-
essanten Vortag zum Thema 
„ Grüne Vorgärten statt Kies“ 
gehalten. 

Hier wurden viele Beispiele 
von Vorgärten aufgezeigt, po-
sitive und negative Beispiele.

Zum Abschluss erhielt jeder 
einen Blumenstock.

Am nächsten Tag fand am 
selben Ort die Jahreshaupt-
versammlung des Kreisverbandes statt, der Anfang der beson-
deren Termine zum 115-jährigen Jubiläum. Kreisvorsitzender 
und Landrat Thomas Ebert konnte ca. 100 Mitglieder begrüßen, 
besonders unseren Präsidenten Wolfgang Vaitl aus München 
und den Bezirksvorsitzenden Thorsten Schwab.

Streuobstberaterin Lena Wunderlich erläuterte vielen Fragen 
zum Thema Streuobst.

Folgende Mitglieder des OGV wurden vom Kreisverband mit ei-
nem Geschenk geehrt: Waltraud Wech, Brigitte Eggemann und 
Thea Mengling.

Zum Abschluss wurde unser Altlandrat und ehemaliger Vorsit-
zender des Kreisverbandes Würzburg, Eberhard Nuß, zum Eh-
renvorsitzenden ernannt, welcher total überrascht war über diese 
Auszeichnung. Er erhielt eine stilvoll gestaltete Ernennungsur-
kunde (gestaltet von Judith Tewes) und einen Weinstock für sei-
nen Garten.

Zum Abschluss vielen Dank an die Theken- und Küchenmann-
schaft, die uns an den zwei Abenden bestens bewirtet hat.

Als Nächstes steht wieder unsere Kinderaktion im Mai an.

Im Juli machen wir unseren Ausflug zur Knechtmühle nach 
Obernburg.

Bauernregel für den 17. März:
Gertrud bringt uns die Störche her, 
Bartholomäus macht ihre Nester wieder leer.
21. März: 
St. Benedikt, macht die Zwiebel dick

In diesem Sinne eine gute Zeit und viel Spaß bei der anstehen-
den Gartenarbeit.                             Helmut Lutz, 1. Vorsitzender 

Jahrestagung des Kreisverbandes für
Gartenbau und Landespflege
Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Würzburg ist 
die Dachorganisation der Obst- und Gartenbauvereine im Land-
kreis. Seine Jahrestagung hielt er in der Mehrzweckhalle in Uen-
gershausen ab, die bis auf den letzten Platz besetzt war. „Es 
ist die erste Versammlung für mich als neuer Kreisvorsitzender“, 
begrüßte Landrat Thomas Eberth mit kräftiger Stimme. Der Hei-
matverein Uengershausen hatte alles perfekt vorbereitet (inklu-
sive Akkordeonspieler Wolfgang Müller).

Wie wichtig die Versammlung war, konnte man daran ablesen, 
dass mit Thorsten Schwab sowohl der Bezirksvorsitzende, als 
auch mit Wolfram Vaitl der Landesvorsitzende des Verbandes 
gekommen waren. In ihren Grußworten hoben beide die große 
Bedeutung der Streuobstwiesen hervor, deren Hege und Pflege 
ureigenste Aufgabe der Obst- und Gartenbauvereine sei. Beide 
waren sich einig, dass man viel mehr in den Nachwuchs inves-
tieren müsse. Den Kindern sollte schon die Begeisterung für 
die Obstbäume nahegebracht werden.Sie begrüßten die Initia-
tive des Bayerischen Ministerpräsidenten Markus Söder, der es 
schaffen will, eine Million Bäume pflanzen zu lassen. Diese Zahl 
sei eindeutig zu hoch gegriffen, erläuterte Vaitl: „Die müssen ja 
auch alle gepflegt werden. Wir haben schon viel geschafft, wenn 
wir 100.000 Bäume pflegen können.“ Und Thorsten Schwab er-
gänzte, dass es wichtiger sei, die schon bestehenden Streuobst-
Anlagen zu erhalten, statt immer neue zu pflanzen.Die Überschrift 
über die Versammlung nannte Vorsitzender Thomas Eberth: „Wie 
gehen wir zukünftig mit Umwelt und Natur um“. Dazu konnte die 
Geschäftsführerin des Kreisverbandes für Gartenbau und Lan-
despflege Würzburg, Jessica Tokarek, einiges berichten in ihrem 
Rechenschaftsbericht. Vor allem die „Gartenpfleger-Grundkurse“ 
hätten sich als „der Renner im Landkreis“ gezeigt. Im vergange-
nen Jahr hatten sich über 90 Personen angemeldet.

Auch die Zertifizierung von Naturgärten sei eine Erfolgsgeschich-
te, die unbedingt fortgeschrieben werden sollte. Sie ging auch 
auf die neuen Bienenhotels am Landratsamt ein und machte auf 
den Streuobsttag am 24. September, ebenfalls am Landratsamt, 
aufmerksam. Für die Jugend wird es ein naturpädagogisches 
Seminar in Maidbronn am 22. April geben, Thema: „Ein Blick in 
den Lebensraum Wasser“.
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Viele verschiedene Angebote rund ums Streuobst

Streuobstberaterin Lena Wunderlich von der Unteren Natur-
schutzbehörde referierte dann über die verschiedenen För-
dermöglichkeiten, die man als Besitzer von Streuobst-Anlagen 
nutzen könne. Alles stehe unter dem Motto des Ministerpräsi-
denten mit seinen eine Million Baumpflanzungen. „Streuobst 
für alle“ sei ein niederschwelliges Angebot, das man über das 
Amt für ländliche Entwicklung online nutzen kann. Das Vertrags-
Naturschutz-Programm (VNP) richte sich an alle Besitzer von 
naturschutzähnlichen Flächen und beziehe auch Magerwiesen 
mit ein. Das am häufigsten nachgefragte Fördermodell seien die 
Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinien (LNPR). Hier gebe 
es viele Möglichkeiten der Pflanzungen auch für kleine Anlagen, 
während sich Kulap (Kulturlandschaftsprogramm) eher an pro-
fessionelle Streuobstwiesenbesitzer wendet. „Ich als Streuobst-
beraterin bin dafür da, um zu vermitteln“, lud sie die anwesenden 
Mitglieder der Obst- und Gartenbauvereine ein, die Angebote zu 
nutzen. Sie freue sich über jede Kontaktaufnahme.Zum Schluss 
der Versammlung hatte Thomas Eberth noch die ehrenvolle Auf-
gabe, seinen Vorgänger im Amt und im Vorsitz des Verbandes, 
Altlandrat Eberhard Nuß, zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen. 
Letzterer war total überrascht, hatte er doch mit dieser Auszeich-
nung nicht gerechnet. Er erhielt neben einer stilvoll gestalteten 
Ernennungsurkunde auch einen Weinstock zum Pflanzen in sei-
nem Garten.

Mit freundlicher Genehmigung: Matthias Ernst, Artikel und Foto

Pfadfinder Reichenberg
Wichtel & Wölflinge
Alter:	 6–8 Jahre
Termin:	 Samstags, 10:30 bis 12:00 Uhr
LeiterInnen:	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling,
	 Theresa Opitz
Jungpfadfinder
Alter:	 10–13 Jahre
Termin:	 Donnerstags, 18:00 bis 19:30 Uhr
LeiterInnen:	 Alexander Grübel, Lilly Greubel

Pfadfinder
Alter:	 13–16 Jahre
Termin:	 Mittwochs, 18:30 bis 20:00 Uhr
LeiterInnen:	 Felix Kellner, Moritz Pulzer

Rover
Alter:	 16–
Termin:	 wechselnd, einfach nachfragen!
LeiterInnen:	 Edith Kiessling, Yannick Ilmer

So wurde dieses Jahr in Reichenberg
Fasching gefeiert
Kinderfasching

Bereits eine Woche vor den Faschingstagen fand der Reichen-
berger Kinderfasching statt. Zahlreiche Familien fanden sich da-
für in der Wolffskeelhalle zusammen. Während die Erwachsenen 
beim Kaffeeklatsch an den Tischen saßen oder an der Theke 
plauderten, gab es für die kleinsten Faschingsnarren ein bun-
tes Programm mit verschiedenen Spielen. Der Reichenberger 
Faschingsverein wurde bei dieser Veranstaltung tatkräftig vom 
Schützenverein unterstützt, der mit Kaffee und einer großen Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen und Waffeln keine Wünsche 
offen lies.

Faschingsgaudi am Abend

Direkt im Anschluss gab es am Abend dann eine Veranstaltung 
für die Erwachsenen. Wie erhofft, war das Publikum bunt ge-
mischt, die Musik abwechslungsreich und die Stimmung ausge-
lassen. Neben fröhlichen Gesprächen an der Theke und vielen 
tanzenden Gästen, wurden aber auch die Auftritte der Schau-
tanzgruppe Kleinrinderfeld und des Männerballetts Uengershau-
sen, sowie der Auftritt aus den eigenen Reihen des Faschings-
vereins, aufmerksam vom Publikum verfolgt. Dank zahlreicher 
Helferinnen und Helfer konnte so bis in die späten Abendstunden 
gefeiert werden!

Faschingsumzug und After-Zug-Party

Eine Woche später, fand dann nach zwei Jahren Pause der lang 
ersehnte Reichenberger Faschingsumzug statt. Mit bester Laune 
zogen ab 14:11 Uhr fünf Musikwägen mit fröhlicher Besatzung, 
sowie vier muntere Fußgruppen die Bahnhofstraße entlang, die 
gesäumt war von verkleideten Gestalten jeden Alters. Insgesamt 
war die Stimmung prächtig und erfreulicherweise war auch das 
Wetter an diesem Tag auf unserer Seite.

Wie in den letzten Jahren fand die After-Zug-Party auf dem Ge-
lände des TSV Reichenberg statt. Nach dem Faschingsumzug 
fanden dort dann alle zusammen, die noch nicht genug hatten 
und bis zum Abend weiterfeiern wollten.

Die Fete wurde dieses Jahr gemeinsam mit dem TSV organi-
siert, was bedeutet, dass zahlreiche Mitglieder beider Vereine in 
die Vorbereitungen und auch die Umsetzung der Veranstaltung 
involviert waren.

Umso wichtiger also, an dieser Stelle ein liebes DANKE an alle 
loszuwerden, die in die verschiedenen Veranstaltungen rund um 
die Faschingstage involviert waren und es dadurch möglich ge-
macht haben, Fasching dieses Jahr auch im eigenen Dorf aus-
giebig zu feiern!                              Hannah Manz, Schriftführerin
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Gospelnight am 25. März 2023
Endlich wieder – laden wir Sie herzlich ein zur Gospelnight in die 
Wolffskeelhalle in Reichenberg! Wie immer mit Gastchören aus 
dem Umland und rhythmischen Gospelklängen.

Erstmalig mit dabei der „MGV Veitshöchheim“ mit gemisch-
tem Chor und Männerchor unter der Leitung von Joschka 
Keberer, ebenfalls wieder zu Gast „New Future“ aus Würz-
burg unter der Leitung von Marie Rabenstein und das Vo- 
calensemble Melomania aus Helmstadt unter der Leitung 
von Johannes Klüpfel.

Und, natürlich wie immer mit „Andiamo“ unter der Leitung von 
Regina Götz, am Klavier Christine Kandert. Freuen Sie sich 
auf diesen Abend mit exzellenten mehrstimmigen Chorstücken 
aus Gospel, Rock, Pop und Musical, mit Bandbegleitung oder 
Acapella. „Andiamo“ und die Mitglieder des Sängervereins freu-
en sich auf Ihren Besuch – ab 19.30 Uhr in der Wolffskeelhalle. 
– EINTRITT FREI – Einlass ist ab 18 Uhr

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Siedlervereinigung Reichenberg
Muss ich meine Heizung erneuern, mein Haus sanieren?

Die Siedlervereinigung Reichenberg lädt alle Reichenberger 
Hausbesitzer zu einem Vortrag über aktuelle Themen rund um 
Energie und Klimaschutz ein. Referent ist Herbert Stapff, Ener-
gieberater und Experte für Altbausanierung.

Unser Verein ist Mitglied im Verband Wohneigentum, den bun-
desweit größten Verband für selbstnutzende Wohneigentümer, 
die Interessenvertretung für uns Hausbesitzer. Über die Vorteile, 
die der Verband seinen Mitgliedern bietet, erhalten sie ebenfalls 
Informationen.

Auch die Mitgliederversammlung findet im Rahmen dieses 
Abends statt.

Termin: Freitag 14. April 2023 um 19:00 Uhr im kath.
Pfarrheim, Unterer Weinberg 13, Reichenberg

SPD Ortsverein Markt Reichenberg
Neues Vorstandsmitglied: Katharina Räth

Wir freuen uns über ein neues 
Mitglied in unserem Ortsver-
ein: Katharina Räth. Sie ist 
stellvertretende Landesvor-
sitzende der AfA (Arbeitsge-
meinschaft für Arbeit in der 
SPD) und wechselte kürz-
lich von der SPD Würzburg 
Stadt zu uns nach Reichen-
berg.  Seit 27.02. verstärkt 
sie als kooptiertes Mitglied 
auch unsere Vorstandschaft 
– mit vielen neuen Ideen und 
Frauenpower.

Jahreshauptversammlung
mit Ehrungen – Besonderer Gast: Christine Haupt-Kreutzer,
stellvertr. Landrätin

Am Sonntag, den 12.03. wurden die Mitglieder des SPD-Orts-
vereins zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem ge-
mütlichem Beisammensein ins frühlingshaft geschmückte Schüt-
zenheim eingeladen. Nach einer kurzen Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden Rainer Popp mit Rückblick auf das vergange-
ne Jahr, gab es Kaffee und selbstgebackene Kuchen. Christine 
Haupt-Kreutzer, die stellvertretende Landrätin berichtete über 
aktuelle Aufgaben und Herausforderungen im Landkreis Würz-
burg – so z.B. über die Haushaltsberatungen mit den notwendi-
gen Einsparmaßnahmen oder über den geplanten Neubau des 
Landratsamtes. Anschließend beantwortete sie noch Fragen der 

von links nach rechts: Bürger-
meister Stefan Hemmerich, Ka-
tharina Räth, stellvertr. Landrätin 
Christine Haupt-Kreutzer und der 
Würzburger Stadtrat Udo Feldin-
ger bei der JHV am 12.03.

von links nach rechts: Bürgermeister Stefan Hemmerich, Adolf 
Stock, Helene Hemrich, stellvertr. Landrätin Christine Haupt-Kreut-
zer, Ilse Schubert, 1. Vorsitzender Rainer Popp

Anzeige
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interessierten Zuhörer und führte dann gemeinsam mit Rainer 
Popp und Bürgermeister Stefan Hemmerich die Ehrungen lang-
jähriger SPD-Mitglieder durch: Ilse Schubert wurde für 40 Jahre 
und Helene Hemrich für 50 Jahre geehrt. Adolf Stock ist bereits 
seit über 60 Jahren SPD-Mitglied. Er war 32 Jahre Gemeinde-
ratsmitglied, davon 2 Perioden in Uengershausen. Zudem war er 
2. Bürgermeister in Uengershausen und 18 Jahre lang 1. Vorsit-
zender des Ortsvereins Uengershausen.

Im Oktober 2022 war noch Hermann Schöll für 50 Jahre SPD-Mit-
gliedschaft geehrt worden. Dies wurde leider im entsprechenden 
Bericht vergessen, wofür wir uns hiermit entschuldigen möchten.
Allen Geehrten danken wir für ihre Treue und ihre Unterstützung 
und freuen uns, wenn wir uns bei der einen oder anderen Veran-
staltung in diesem Jahr wiedersehen.

Crêpes & Eierlikör auf dem Ostermarkt

Liebe Markt Reichenbergerinnen, liebe Markt Reichenberger,
wie schön, dass nach der langen Pause nun auch endlich wie-
der der Ostermarkt rund um das Rathaus stattfinden kann. Wie 
bereits beim Weihnachtsmarkt sind wir vom SPD-Ortsverein und 
der SPD-Gemeinderatsfraktion am Sonntag, den 26. März gerne 
mit einem Stand dabei. Hier erwarten Sie leckere Crêpes (süß 
& deftig) und selbstgemachter Eierlikör! Wir freuen uns auf viele 
Gäste und einen schönen Marktnachmittag.

Manuela Hemmerich für die Vorstandschaft

Obstbörse: Probierbaum-
Bestand wird erweitert
Beim letzten Planungstreffen der Streu-
obstfreunde wurden drei weitere Obst-
baumgruppen im weiteren Umfeld des 
Sichelsgrundes als Probierbäume aus-
gewählt: zwei Gruppen auf Flächen der 
Flurbereinigungsgenossenschaft und 
eine Gruppe auf einer Privatfläche. Die 
Banderolen zur Kennzeichnung werden 
gemeinsam im Rahmen einer öffentli-
chen Streuobst-Wanderung im Juni angebracht, zu der alle herz-
lich eingeladen sind. Der Termin wird im Mai im Veranstaltungs-
kalender bekannt gegeben (bitte auch den Online-Kalender auf 
der Gemeindehomepage beachten!).

An einem März-Samstag haben zwei weitere, ältere und recht 
große Apfelbäume, die letztes Jahr als Probierbäume gekenn-
zeichnet wurden und denen ein längerer Dornröschenschlaf 
deutlich anzusehen war, im Rahmen einer gemeinsamen (und 
immer öffentlichen) Aktion einen Pflegeschnitt erhalten. Diesmal 
kam aufgrund der großen Schnittmengen auch der Häcksler zum 
Einsatz. Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Nächstes Planungstreffen der Streuobstfreunde ist am Mitt-
woch, den 17. Mai um 19 Uhr im Galeriehaus in Reichenberg 
(Kirchgasse 9). Interessierte sind herzlich willkommen!

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Bund Natur-
schutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäume in und um 
Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in Pflege zu brin-
gen. Auf diese Weise soll die Erhaltung der Streuobstbestände 
im Markt Reichenberg unterstützt werden. Auch private Bäume 
können in den Probierbaumbestand aufgenommen werden. Kon-
takt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567.

Alte Füchse Fuchsstadt
Fischessen am Aschermittwoch super angenommen
Die Alten Füchse lassen sich immer wieder etwas Neues ein-
fallen und so gab es am Aschermittwoch ein Fischessen im 
Sportheim. Man konnte wählen zwischen Räucherforellen und 
„Heringssalat“ mit Forellen nach Matjes Art zubereitet. Zum Räu-
cherfisch gab es Brot mehrere Sorten Kren, zum Forellen-Matjes 

gab es Salzkartoffeln. Wir waren vom Zuspruch überwältigt – gut 
100 Essen, davon auch zahlreiche zum Mitnehmen – konnten 
wir an diesem Tage über die Theke reichen. Das Ganze wird im 
kommenden Jahr wiederholt und im Herbst werden wir wieder 
– so der Plan – ein reguläres Räucherforellen-Essen anbieten.
 
Die Liga startet

Am Freitag, 24.3. um 19.30 Uhr auf dem heimischen Sportgelän-
de, steigt das erste Liga-Spiel der WÜ-AH-Liga. Gegner ist der 
TSV Erlabrunn. 

Am zweiten Spieltag sind wir spielfrei, werden da aber ein „Test-
Spiel“ gegen die AH aus Wittighausen absolvieren. Termin: Frei-
tag, 21. April. Anpfiff um 19.30 Uhr auf heimischem Geläuf.

Am 5. Mai sind wir in Rottendorf zu Gast und absolvieren da 
unser zweites Liga-Spiel.

Die weiteren Termine werden entsprechend veröffentlicht.
 
4. REWE-Kleinfeld CUP am 22.7.

Bislang haben 11 Teams ihr Kommen zugesagt – die Anmelde-
frist läuft noch. Wir hoffen auf ein tolles Turnier mit vielen Mann-
schaften und Zuschauern. Während des ganzen Turnieres – 
und natürlich danach – ist rund um den Sportplatz Festbetrieb 
angesagt. Man munkelt, es könnte auch eine Wein-Bar geben, 
zusätzlich könnte es auch eine kleine Schnaps-Bar geben. Die 
Planungen laufen auf Hochtouren ;-)
 
Dienstag-Training

Dienstags wird bei uns gekickt, ab 19.30 Uhr treffen wir uns zum 
Ballgeschiebe – hierzu ist Jeder und Jede aus Nah und Fern 
eingeladen. Das gemütliche Beisammensein im Nachgang ist 
natürlich auch wichtiger Bestandteil des Ganzen.

Nun wünschen wir allen Lesern und Leserinnen, sowie unseren 
Freunden und Unterstützern ein frohes Osterfest und ein paar 
schöne Feiertage!

Bleibt gesund und munter!                               Eure Alten Füchse

Landjugend Fuchsstadt e.V.:
putz munter in Fuchsstadt
Auch in diesem Jahr rief das team orange im März 2023 wie-
der zur Aktion „putz munter“ im Landkreis Würzburg auf, um den 
Landkreis von Müll und Unrat zu befreien.

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. und die Jugendfeuerwehr 
Fuchsstadt beteiligten sich am 04. März 2023 aktiv daran. Früh 
um 09:00 Uhr trafen sich 15 Jugendliche und junge Erwachsene 
an der alten Schule und fuhren in alle Himmelsrichtungen in die 
Fuchsstadter Flur, um Müll zu sammeln. Dabei kam sehr viel Müll 
zusammen – vor allem an den Hauptverkehrsstraßen, insbeson-
dere in Richtung B19/Gewerbegebiet, aber auch bei der Erle. 
Zur Müll-Ausbeute zählten vor allem Plastik, Verpackungsmüll, 
Kleidung, Zigarettenpackungen und Flaschen.

Nach drei Stunden Müll sammeln waren die freiwilligen Helferin-
nen und Helfer fertig und fuhren den Müll zum Wertstoffhof im 
Klingholz. Das anschließende Mittagessen hatten sich die fleißi-
gen Helferinnen und Helfer verdient.
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Mit dieser Aktion erbringt die Landjugend Fuchsstadt außerdem 
eine gute Tat für den Dachverband Bayerische Jungbauernschaft 
e.V. So hatte die Bayerische Jungbauernschaft (BJB) gegen die 
BayWa gewettet, dass sie es schafft, in diesem Jahr 70 gute Ta-
ten zu vollbringen, weil die BJB in 2023 ihr 70-jähriges Jubiläum 
feiert. Die BayWa als Wettpartner hält dagegen, dass die BJB in 
diesem Jahr 100 gute Taten schafft.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Freiwillige Feuerwehr Uengershausen
Rückblick – Feuerzauber 2023
Obwohl das Wetter nicht ganz perfekt war – es setzte zum Start 
Nieselregen ein – liesen sich die Besucher nicht abhalten, zu 
kommen und die leckeren Speisen zu genießen.
Besonders beliebt waren die Feuerwürste, die von den Feuer-
wehrleuten frisch gegrillt wurden. Aber auch klassische Brat-
würste und Käsespätzle fanden ihre Fans. Für die Kinder gab 
es außerdem Stockbrot, das sie über den offenen Feuerstellen 
selbst zubereiten konnten.

Um sich aufzuwärmen, gab es Glühmost, der von innen wärmte 
und die Stimmung anheizte. Neben dem Essen und Trinken wur-
den auch Spiele veranstaltet, als besonderes Highlight fand der 
Christbaumweitwurf-Wettbewerb statt, bei dem die Teilnehmer 
versuchten, einen Weihnachtsbaum möglichst weit zu werfen. 
Die Gewinner erhielten einen Gutschein.

Auch die Kinder kamen nicht zu kurz: sie durften beim Fackelzug 
durch den Birkenweg zum Festgelände mitmachen und hatten 
sichtlich Spaß daran.

Trotz des Nieselregens war die Stimmung sehr gut und ein voller 
Erfolg. Die Besucher waren begeistert von der Gastfreundschaft 
und die Feuerwehrleute bedankten sich bei allen Besuchern, die 
trotz des Wetters gekommen sind. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!                             Hubert Engelhardt (Schriftführer) 

Jagdgenossenschaft Uengershausen
Einladung

Zur nichtöffentlichen Jahresversammlung der Jagdgenossen des 
Gemeinschaftsjagdreviers Uengershausen am Freitag, den 31. 
März 2023, um 19:30 Uhr findet in der Gaststätte der MZH Uen-
gershausen eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt, 
dazu ergeht hiermit herzliche Einladung.
 
Tagesordnung 
  1.	 Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers zum
	 Geschäftsjahr 2021
  2.	 Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nieder-
	 schrift über die Jahresversammlung vom 19. November 
	 2021
  3.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
  4.	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers 
  5.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
	 der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2021
  6.	 Bericht des Jagdvorstehers zum Geschäftsjahr 2022
  7.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
  8.	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
  9.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
	 der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2022
10.	 Bericht des Jagdvorstehers zum Geschäftsjahr 2023
11.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
12.	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
13.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages
	 der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2023
14.	 Aussprache mit dem Jagdpächter 
15.	 Wünsche und Anträge

Anschließend Einladung zum Wildessen. 

Christoph Bogs, Jagdvorsteher

Anzeige
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Jahreshauptversammlung des
Männergesangverein 1885 Uengershausen                                      
Der Männergesangverein Uengershausen lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder auf das herzlichs-
te zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag den 25.04.
2023 um 19.00 Uhr in der Gaststätte der Mehrzweckhalle statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
2.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Protokoll der letzten  Hauptversammlung
4.	 Bericht des Chorleiters
5.	 Bericht des Kassiers
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Pläne für 2023
9.	 Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Männergesangverein 1885 Uengershausen bedankt sich bei 
allen Helfern, Gönnern und Spendern auf das Herzlichste! 

Harald Zimmermann , 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung der
Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Ehrungen und Neuwahlen

Am 08.02.2023 fand die Jahreshauptversammlung der Sing-
gemeinschaft statt. Die Vorsitzende Monika Veeh begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und verlas die Tagesordnungspunkte. In 
ihrem Bericht ging sie auf die Aktivitäten des zurückliegenden 
Jahres ein, dessen Höhepunkt das viel gelobte Adventskonzert 
im Dezember 2022 darstellte. Sie hob die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der Chorleiterin, ihren Vorstandskolleginnen und 
der Notenwartin Margarete Zimmermann hervor und hieß noch-
mals unsere im Jahr 2022 neu hinzugekommenen Sängerinnen 
offiziell willkommen. Ferner erklärte sie im Nachgang, dass sie 
nach mehr als 35 Jahren nicht mehr für ein Vorstandsamt zur 
Verfügung stehe. Zuvor nahm sie noch Ehrungen des Fränki-
schen Sängerbundes für langjährige aktive Sängerinnen vor:
Für 10 Jahre aktiven Singens wurde Carmen Landeck mit Urkun-
de und der Ehrennadel in Bronze,
für 25 Jahre aktiven Singens wurde Gertrud Binder mit Urkunde 
und der Ehrennadel in Silber und
für 40 Jahre aktiven Singens wurde Marion Landeck mit Urkunde 
und der Ehrennadel in Gold geehrt.

Aus den Reihen der Sänge-
rinnen wurde Monika Veeh 
schließlich mit Dankesworten, 
einem Blumengruß und ei-
nem Wellness-Geschenk aus 
ihrem langjährigem und mit 
Herzblut geführten Vorstands-
amt verabschiedet.

Der Bericht der Chorleiterin 
Jolanta Lewandowski fiel im 
Rückblick durchwegs posi-
tiv aus. Sie freue sich sehr 
über die Verstärkung durch 
die neuen Sängerinnen, was 
ein imposanteres Stimmvo-
lumen des Chores zur Folge
hat, aber auch dass dadurch kurzzeitige Ausfälle einzelner Sän-
gerinnen besser kompensiert werden können. Sie richtete den 

Blick nach vorne Richtung ABBA-Konzert. Dafür stehe aber noch 
viel Arbeit im Raum, so dass über einen konkreten Konzerttermin 
noch keine Aussage getroffen werden könne.

Der Kassenbericht unserer Kassiererin Anja Kohmann wies wie-
der eine gut geführte und gefüllte Kasse auf, so dass anschlie-
ßend ihr und der gesamten Vorstandschaft einstimmig Entlas-
tung erteilt wurde.

Die vom Wahlausschuss Fabienne Kohmann und Renate Soos-
aar geführte Vorstandswahl ergab folgendes – jeweils einstimmi-
ges – Ergebnis:
Vorsitzende: 	 Marion Landeck
stellv. Vorsitzende:	 Tanja Schlelein
Schriftführerin: 	 Simone Spatzier
Kassiererin: 	 Anja Kohmann
Revisorinnen: 	 Birgit Zimmermann und Renate Soosaar

Die neugewählte Vorsitzende bedankte sich auch im Namen der 
neuen Vorstandskolleginnen für das entgegengebrachte Ver-
trauen und gab einen Ausblick auf anstehende Aktivitäten und 
Veranstaltungen im laufenden Jahr. Mit der Ankündigung eines 
Chorausfluges und der Würdigung der vorgebrachten Wünsche 
schloss sie die Jahreshauptversammlung mit einer Einladung zu 
einem gemeinsamen Umtrunk.

Na, neugierig geworden?

Haben wir Dein Interesse an unserem Chor geweckt? Möch-
test auch Du Teil unserer lustigen und geselligen Musiktruppe 
werden? Im Moment proben wir schwerpunktmäßig Stücke der 
Popgruppe ABBA, um bald unser eigenes ABBA-Konzert zu ver-
anstalten. Außerdem singen und proben wir weitere moderne 
Lieder aus der Sparte deutscher Pop/Schlager und treten damit 
gerne vor unser Publikum. Dein Quereinstieg als Sängerin ist 
natürlich jederzeit möglich, da wir unsere Lieder in ganz individu-
ellem Tempo einstudieren.

Wenn Du also gerne singst und Deine Mittwochabende nicht 
zuhause auf dem Sofa verbringen möchtest, dann komm zu 
uns und lass Dich mitreißen von uns und der Musik, gesel-
liger Abschluss der Chorproben in der Gaststätte inklusive. 
Infos unter sg-ueng1987@web.de oder Tel. 7127.
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PHYSIOTHERAPIE

MANUELLE THERAPIE

SPORTPHYSIOTHERAPIE

KRANKENGYMNASTIK

HEILPRAKTIKER*

MED. MASSAGEN

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

Vereinbare jetzt einen Termin in Deiner neuen
Physiotherapie-Praxis in Kleinrinderfeld!

Mein Leistungsspektrum umfasst: 

Ich freue mich auf Dich!

Maximilian Pechtl
Kirchheimerstraße 21a
97271 Kleinrinderfeld

09366-5409720
info@physio-meo.de
www.physio-meo.de

*beschränkt auf das Gebiet der Physiotherapie

Wichtig: ausschließlich Privatkassen und Selbstzahlerleistungen
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Agenda21 Gruppen Bibliothecafé
Aufruf zur Gestaltung von Patchwork-Flicken
für das Bibliothecafé – es wächst und wächst
Das Bibliothecafé im Galerie-
haus soll schöner werden und 
eine bessere Akustik bekom-
men. Deshalb arbeiten wir an 
einem Patchwork-Projekt, an 
dem sich jeder und jede be-
teiligen kann. Ziel ist, eine Art 
Wandbehang aus Textilstrei-
fen zu erstellen, der sich mobil 
anbringen lässt – je nach Nut-
zung des Galeriehauses. Der 
Wandbehang soll nicht nur 
die weißen Wände schöner 
machen, sondern auch Schall 
schlucken, denn momentan 
hallt es noch etwas zu sehr im 
Galeriehaus.

Hierfür suchen wir von EUCH 
gestaltete Textil-Flicken: 30 
cm breit, die Länge ist be-
liebig. Es ist jede Handarbeitsform willkommen – ob genäht, 
gehäkelt, gestrickt, gewebt... Auch farblich sind der Fantasie 
keine Grenzen gesetzt.

Die Flicken können jeden Freitag zwischen 16 und 18 Uhr im 
Bibliothecafé im Galeriegebäude (Kirchgasse 9, Reichenberg) 
abgegeben werden. Wir sind schon sehr gespannt auf EUREN 
Beitrag!

Wir haben bereits einige wunderschöne Beiträge von flei-

Anzeige
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Müllsammelaktion im März – in Zusammen-
arbeit mit der Jugendfeuerwehr Reichenberg
Doof, dass in der Natur so viel Müll herumliegt?

„Hilf mit beim Müll-
sammeln und bring 
uns, was Du gefun-
den hast, ins BIBLIO-
THECAFÉ“, so lautete 
unser Aufruf im Fe- 
bruar-Mitteilungsblatt.

Am Freitag, den 10. 
März 2023 kamen uns 
u.a. Emma, Leonard 
und Tom mit ihrem 
gesammelten Müll be-
suchen. Sammelbereiche der Hinterlassenschaften waren der 
Bahnhaltepunkt, die Goldleite, das Brunnenbäck, der Wald so-
wie Uengershausen.

Als Belohnung für ihre fleißige Müll-Sammel-Aktion konnten sich 
alle mit heißem Apfelsaft und frischgebackene Waffeln stärken.

Die Aktion war Teil des jährlichen PUTZMUNTER des Team 
Orange. Der Müll wurde anschließend in den Wertstoffhof 
gebracht.                                       Euer Team vom Bibliothecafé

ßigen Handarbeiterinnen erhalten. Dafür herzlichen Dank. 
Karoline hat weitere Stücke zusammengesetzt. Schaut Euch 
den zweiten Zwischenstand an!   Euer Team vom Bibliothecafé

P.S.: Falls jemand seinen Flicken auf den Fotos nicht entdecken 
sollte…wir haben noch einige wunderschöne Stücke bei uns lie-
gen. Karoline benötigt etwas Zeit, um alle Handarbeiten zusam-
menzufügen.

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg Neues aus dem
tauschbar
Liebe Markt Reichenbergerinnen,
liebe Markt Reichenberger,
wie Sie ja bereits wissen, suchen
wir für das tauschbar ein neues
Zuhause in unserem Gemeinde-
gebiet. Wir bedanken uns sehr
für Ihre Vorschläge und sind
aktiv dabei, ein passendes Plätz-
chen für diese schöne Einrich-
tung zu finden. Es gibt schon ein
paar erste Optionen, die aktuell im
Gespräch sind. Sobald wir konkret wissen, wohin wir sicher um-
ziehen können, werden wir es Ihnen baldmöglichst mitteilen – 
hier im Mitteilungsblatt und auf unseren Social-Media-Kanälen 
(Instagram & Facebook: tauschbar Markt Reichenberg).
Um unseren Umzug etwas übersichtlicher zu gestalten, 
möchten wir Sie bitten, ab sofort nichts mehr (oder nur 
noch einzelne Highlights) ins tauschbar zu bringen. Und Sie 
dürfen uns gerne die Arbeit im wahrsten Sinne des Wortes 
erleichtern, indem Sie in den nächsten Wochen einfach mal 
durch das tauschbar bummeln, noch einiges finden und mit-
nehmen.
Ein Tee in gemütlicher Atmosphäre wartet immer auf unsere Be-
sucher und Sie sind alle herzlich willkommen. 
Vielleicht haben Sie ja auch Lust, mal ein vorhandenes Spiel in 
unserer gemütlichen Sitzecke auszuprobieren. Oder nehmen Sie 
es mit nach Hause und falls es doch nicht das richtige ist, bringen 
Sie es einfach beim nächsten Mal wieder mit.
Bis bald im frühlingshaft und österlich dekorierten tauschbar!
Marion Koblenz & Manuela Hemmerich 
für das Team tauschbar

Anzeigen
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Informationen
Folgen der schweren Erdbeben in der Türkei
und Syrien – Landrat Thomas Eberth ruft zum
Spenden auf
Vor gut einer Woche wurde die türkisch-syrische Grenzregion 
von schweren Erbeben getroffen und die offizielle Zahl der Op-
fer steigt Tag für Tag. Aktuell ist von mehr als 40.000 Todesop-
fern die Rede und die Überlebenden in der Erdbebenregion sind 
dringend auf Hilfe angewiesen. Auch wenn seit den Beben nun 
schon mehrere Tage vergangen sind, ist die Notlage in der Türkei 
und in Syrien unverändert groß.

Landrat Thomas Eberth ruft deshalb auch jetzt noch die Bürgerin-
nen und Bürger zum Spenden auf: „Die erschreckenden Bilder, 
die uns über die Medien erreichen, machen das enorme Ausmaß 
der Naturkatastrophe deutlich und wir alle sind in Gedanken bei 
den Menschen in der Erdbebenregion. Natürlich fühlen wir auch 
mit unseren Bürgerinnen und Bürgern, deren Angehörige und 
Bekannte direkt von den Erdbeben betroffen sind. Der Bedarf 
an humanitärer Hilfe ist nach wie vor enorm und die winterlichen 
Temperaturen verschlimmern die Situation in der Krisenregion 
weiter. Jede Spende hilft, die Betroffenen und die Helferinnen 
und Helfer vor Ort zu unterstützen.“

Wer spenden kann und möchte, kann dies über verschiedene 
Hilfsorganisationen tun. Eine kleine Auswahl an Spendenkonten 
finden Sie hier:
Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Nothilfe Erdbeben Türkei und Syrien 
Oder online unter: www.drk.de
Ärzte der Welt e.V.
IBAN: DE06 1203 0000 1004 3336 60
BIC: BYLADEM1001
Stichwort: Nothilfe Türkei / Syrien
Oder online unter: www.aerztederwelt.org 
Aktion Deutschland Hilft e.V. 
IBAN: DE62 3702 0500 0000 1020 30
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Erdbeben Türkei Syrien
Oder online unter: www.aktion-deutschland-hilft.de 

Tag des offenen Denkmals 2023:
„Talent Monument“
Der 10. September bietet eine Bühne für alle Denkmal-
Talente

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im September öffnen historische 
Bauten und Stätten, die sonst nicht oder nur teilweise zugänglich 
sind, ihre Türen. Ziel des Tags des offenen Denkmals ist es, die 
Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensi-
bilisieren.

Am 10. September dieses Jahres heißt das Motto „Talent Mo-
nument“.

Zum 30-jährigen Jubiläum des Aktionstags werden somit Bau-, 
Boden-, Garten-, Landschafts- oder auch bewegliche Denkmale 
und ihre Einzigartigkeit im Rampenlicht stehen. Der Tag des of-
fenen Denkmals richtet seine Scheinwerfer auf Denkmal-Talente 
aller Art – ob groß oder klein, ob glanzvoll oder unscheinbar. Was 
macht ein Denkmal aus und welche unbekannten Monumente 
haben mehr Aufmerksamkeit verdient? Der Tag des offenen 
Denkmals stellt bereits bekannte und noch verborgene Denk-
malschätze der Öffentlichkeit vor – und bringt sie bundesweit 
zum Strahlen.

Im Laufe der Zeit hat sich die Sichtweise auf Denkmale kon-
stant gewandelt, sodass es immer des Blicks von außen und 

der Einschätzung von Experten bedarf, um diese „Talente“ und 
ihre Qualitäten als historisch, kunsthistorisch, städtebaulich oder 
wissenschaftlich relevant zu erkennen. Das Staunen, der Res-
pekt und die Bewunderung eines jeden Einzelnen machen sie 
zu „Denkmalstars“. Auch die „Stars der Zukunft“, die jungen und 
noch unterschätzten Denkmale, sowie vor allem auch unschein-
bare, unbekannte und ungeliebte Talente sollen unter dem Motto 
mit dem heutigen Wissen um die Denkmallandschaft Begeiste-
rung wecken und entweder als solche erkannt oder kritisch hin-
terfragt werden. Was wären die Gemeinden unseres Landkreises 
ohne die erfahr- und erlebbaren Relikte vergangener Zeiten?

Eigentümer oder Verwalter eines geeigneten Objekts, die sich 
am Tag des offenen Denkmals beteiligen möchten, können sich 
bis zum 12. Mai mit dem Landratsamt Würzburg, Bauamt, Fach-
bereich 23 „Innenentwicklung, Denkmalpflege, Gutachteraus-
schuss und Wohnraumförderung“ in Verbindung setzen unter Tel. 
0931 8003-5417 oder -5423, E-Mail: denkmalpflege@lra-wue.
bayern.de

Nähere Informationen zum Tag der des offenen Denkmals gibt es
unter: https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/motto

Anzeige
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Pflegeberatung vor Ort
Termine in Margetshöchheim und Höchberg

Die Abteilung Senioren sieht sich als erste Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im 
Alter. Vertreten durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die 
Abteilung Senioren für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger im vorpflegerischen 
Bereich eine wohnortnahe Beratung in den Gemeinden anbieten. 

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Abteilung 
Senioren/des Pflegestützpunktes Landkreis Würzburg an diesen 
Tagen vor Ort und beraten zu folgenden Themen:
–	 Pflegeberatung und Pflegekoordination:
	 unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige
–	 Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
	 Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit
	 Behinderung
–	 Fachstelle für pflegende Angehörige:
	 Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebens-
	 situationen (Demenz)

Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14–17 Uhr nur nach
Terminvereinbarung statt:
Rathaus Margetshöchheim, Mainstraße 15:
29.03.2023
Rathaus II Höchberg, Hauptstraße 65:
12.04.2023

Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@kommunalunternehmen.de vereinbart werden. 

Netzwerk Junge Eltern/Familien –
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine April 2023 im Netzwerk „junge Eltern / 
Familien Ernährung und Bewegung“ für Eltern, Großeltern, Ta-
gesmütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahre
in Stadt und Landkreis Würzburg und im
Landkreis Kitzingen

Anmeldung und weitere Informationen:
https://t1p.de/pish                              oder

14.04.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur!
Spiel und Spaß bei jedem Wetter
Familienstützpunkt Giebelstadt

20.04.2023, 15:30–17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei je-
dem Wetter
Guttenberger Forst / Reichenberg

24.04.2023, 15:00–17:30 Uhr
Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem
Familienstützpunkt Heidingsfeld

25.04.2023, 15:00–17:30 Uhr
Leckere Kleinigkeiten für die Kita-Box
Familienstützpunkt Heuchelhof

25.04.2023, 20:00–22:30 Uhr
Kindersnacks für unterwegs
Familienstützpunkt Giebelstadt

29.04.2023, 10:30–12:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei je-
dem Wetter
Familienstützpunkt Eisingen

Heimatprojekt Bayern
Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungs-
projekt zum Mitmachen

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die 
Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht 
die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen 
Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimat-
projekt vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für 
Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mitein-
ander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die 
Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor 
großen Herausforderungen: Demografischer Wandel, Digitalisie-
rung, Mobilität, Energiewende – um nur einige gesellschaftliche 
Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen 
gibt es auch sehr viele Menschen, die sich für das Gemeinwohl 
einsetzen und ein großes Interesse daran haben, den sozialen 
Zusammenhalt zu stärken.

1  Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.Bayern ins Leben 
gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maßnahme der Heimatstrategie „Offensive.
Heimat.Bayern 2025“.
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Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen Zu-
sammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt unter-
sucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungs-
projekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen Zusammen-
halts kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, aus Dör-
fern und Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt 
und Jung:

Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025:
–	 Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders 

vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)
–	 Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)
–	 Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)

Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:
–	 Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause 

alt werden zu können?
–	 Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländli-

chen Raum zu bleiben?
–	 Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen 

Raum als Wohn- und Arbeitsort?
–	 Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt 

bei?

Wer kann mitmachen – und wie?

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die 
gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum länd-
lichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums 
wurden bereits kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Befra-
gungen ist online über die Projektwebsite möglich (www.heimat-
projekt-bayern.de). Außerdem gibt es den Fragebogen auch im 
PDF-Format zum Ausdrucken und (portofreien) Rückversand per 
Post. Für die Vertiefungsprojekte wird das Projektteam unter-
schiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern kon-
taktieren (z.B. Vereine oder Nachbarschaftshilfen).

Warum lohnt es sich mitzumachen?

Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Er-
kenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen Re-
gionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. 
So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 
weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der 
Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten 
sich selbst ein Bild machen können. Darüber hinaus erhalten alle 
Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen mind. 
100 Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung für ihre Kom-
mune. (Diese werden ausschließlich den jeweiligen Kommunen 
zur Verfügung gestellt und sind für andere nicht verfügbar.)

Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Ab-
schlussveranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende bie-
ten die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren.

Wann geht es los?

In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale Mit-
einander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 mög-
lich. Ab diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite 
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aufgerufen oder der Fragebogen herunterladen werden. Die Teil-
nahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 möglich.

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?

Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: 
www.heimatprojekt-bayern.de

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man 
Kontakt aufnehmen?

Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, Lore-
dana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de

Postanschrift für portofreien Rückversand der Fragebögen:
Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm / Frankierkostenstelle 78 –
Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

Jetzt Energieberatungsgutschein sichern 

Der Landkreis Würzburg verschenkt Gutscheine für Vor-Ort-
Beratung

Den Geldbeutel schonen, das eigene Zuhause behaglicher ma-
chen und gleichzeitig das Klima schützen. Wie die Kombination 
dieser drei Punkte gelingen kann, zeigt eine professionelle Ener-
gieberatung auf. Sie stellt die energetischen Verbesserungspo-
tenziale und Einsparmöglichkeiten der Immobilie dar, berät zu 
möglichen Zuschüssen und Förderungen und hilft eventuelle 
Planungsfehler zu vermeiden.

Beratung im Wert bis zu 461 Euro

Der Landkreis Würzburg bietet auch in diesem Jahr wieder Gut-
scheine für Energieberatungen bei den Bürgerinnen und Bürgern 
zu Hause an; diese werden nach dem Windhund-Prinzip verge-
ben. Durchgeführt werden diese kostenlosen Beratungen durch 
einen qualifizierten und unabhängigen Energieberater der Ver-
braucherzentrale Bayern e.V. Die Beratungen haben einen Wert 
von bis zu 461 Euro, werden gefördert durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz und richten sich sowohl 
an Mieter, private Haus- oder Wohnungseigentümer wie auch 
private Vermieter.

Checks von Gebäude, Solarwärme oder Heizung

Je nach Bedarf kann aus unterschiedlichen Checks der Ver-
braucherzentrale ausgewählt werden. Diese beinhalten eine 
umfassende Analyse zu Strom- und Wärmeverbrauch, der Ge-
räteausstattung, zu Sparpotenzialen, der Gebäudehülle oder der 
Eignung der Dachflächen für Solaranlagen. Im Anschluss erhält 
der Ratsuchende einen Kurzbericht mit den Check-Ergebnissen 
und Handlungsempfehlungen für sein Gebäude bzw. seine Woh-
nung.

Wer einen Gutschein für eine kostenlose „Vor-Ort-Beratung“ er-
halten möchte, wendet sich beim Landkreis Würzburg an den 
Fachbereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des 
Landkreises Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, 
Tel. 0931 8003-5109,  klimaschutz@lra-wue.bayern.de,  www.
landkreis-wuerzburg.de/Energieportal

Amphibienretter gesucht
Jedes Jahr im Frühjahr wandern Amphibien zu ihren Laichge-
wässern. Je nach Witterung beginnt die Zeit der Amphibienwan-
derung zwischen Februar und März und dauert etwa drei Mo-
nate. Dabei müssen die Tiere zum Teil viel befahrene Straßen 
überqueren. Damit die Tiere ihre Laichgewässer sicher erreichen 
können, werden während dieser Zeit viele ehrenamtliche Helfer 

und Helferinnen benötigt, die sich am Auf- und Abbau der Fang-
zäune und Sammeln der Amphibien beteiligen.

Amphibien werden meistens in den frühen Morgen- und späten 
Abendstunden an den Fangzäunen aufgelesen.

Im Landkreis Würzburg werden in folgenden Bereichen vom 
Bund Naturschutz und dem Landschaftspflegeverband (LPV) or-
ganisierte Amphibienschutzmaßnahmen durchgeführt:

Bund Naturschutz: Rimpar/Güntersleben, Lindelbach, Kleinrin-
derfeld, Guttenberger Wald, Erlach, Gramschatz, Remlingen

Landschaftspflegeverband (LPV): Erlabrunn, Margetshöchheim, 
Frickenhausen/Ochsenfurt, Bütthard, Altertheim, Irtenberger 
Forst.

Die vor Ort aktiven Ortsgruppen freuen sich über helfende Hän-
de. Wer sich hier aktiv für den Artenschutz engagieren will, kann 
sich an den Bund Naturschutz – Kreisgruppe Würzburg und/oder 
den Landschaftspflegeverband Würzburg wenden. Diese vermit-
teln den Kontakt zu den jeweiligen örtlichen Ansprechpartnern. 

Kontakt:
Bund Naturschutz: info@bn-wuerzburg.de oder Tel. 0931 43972
Landschaftspflegeverband: lpv@lra-wue.bayern.de oder Tel. 
0931 8003-5453
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Veranstaltungstermine 2023
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 Bibliothecafé im Galeriehaus, Kirchgasse 9,
mäßig		  freitags, 16:00–18:00 Uhr
		  (kein Bibliothecafé am 7.4., 14.4., 2.6., 9.6.)
	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg in der
		  Wolffskeelhalle, dienstags, 17:00–19:00 Uhr,
		  donnerstags, 9:00–11:00 Uhr

24.03.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
24.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Freiwillige
		  Feuerwehr Reichenberg, 20:00 Uhr
25.03.	 Rei	 Gospelnight, Wolffskeelhalle, 19:30 Uhr
26.03.	 Rei	 Ostermarkt am Rathausplatz in Reichenberg,
		  13:00–20:00 Uhr
26.03.	 Rei	 Fahrradbörse beim Ostermarkt, Agenda21
		  Reichenberg, 13:00–18:00 Uhr
31.03.	 Ue	 Jahreshauptversammlung (nichtöffentlich)
		  der Jagdgenossen des Gemeinschafts-
		  reviers Uengershausen, 19:30 Uhr,
		  Gaststätte der Mehrzweckhalle

02.04.	 Rei	 Familien-Wort-Gottesdienst, kath. Kirche
		  Reichenberg, 10:00 Uhr, anschließend
		  Brunch im kath. Pfarrheim
09.04.	 Fu	 Preisschafkopf, Sportverein, Sportheim Fuchs-
		  stadt, 18:00 Uhr
14.04.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Siedlerverein,
		  kath. Pfarrheim Reichenberg, 19:00 Uhr
14.04.	 Rei	 Vortrag rund um Energie und Klimaschutz,
		  Siedlervereinigung Reichenberg, 19:00 Uhr,
		  kath. Pfarrheim, Unterer Weinberg 13
19.04.	 Rei	 Lesung von Jutta Valentini-Sasse,
		  kath. Pfarrheim Reichenberg, 18:30 Uhr
22./23.04.	 Rei	 Ausstellung von Raimund Wirth, Bilder mit
		  fränkischen und Markt Reichenberger
		  Motiven und mehr in verschiedenen Techni-
		  ken, Gartensaal in Reichenberg (neben dem
		  Rathaus), jeweils von 12:00 bis 18:00 Uhr
23.04.	 Rei	 Vogelkundliche Wanderung, Bund Natur-
		  schutz mit S. Kneitz, Ort und Uhrzeit werden
		  noch bekannt gegeben
25.04.	 Ue	 Jahreshauptversammlung Männergesang-
		  verein 1885 Uengershausen, Gaststätte der
		  Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
30.04.	 Fu	 Maifeier Vereinsring Fuchsstadt, Alte Schule,
		  18:00 Uhr
30.04.	 Ue	 Maifeier Mehrzweckhallenverein Uengers-
		  hausen, Mehrzweckhalle

01.05.	 Li	 Maifeier der Freiwilligen Feuerwehr, am Dorf-
		  weiher in Lindflur, ab 10:00 Uhr
03.05.	 Rei	 Karibuni-Mitgliederversammlung, ev. Gemein-
		  dehaus in Reichenberg, 19:00 Uhr
07.05.	 Li	 Familien-Flohmarkt, auf der Straße vor der
		  Kita Lindflur, 10:00–15:00 Uhr
12.05.	 Rei	 Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg
		  1912 e.V., Vereinsheim TSV Reichenberg,
		  19:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 28. April
(das Folgende am 26. Mai).
Redaktionsschluss
am 19. April um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 17. Mai, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

17.05.	 Rei	 Planungstreffen zur Weiterentwicklung der
		  Obstbörse, Streuobstfreunde, Galeriehaus,
		  Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
18.05.	 Fu	 ProBier-Wanderung, Sportverein, Sportgelän-
		  de Fuchsstadt, 9:00 Uhr

10.06.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
17.06.	 Fu 	 Feier zur Sonnwende, Vereinsring Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 18:00 Uhr
17.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda21 Reichenberg, Evan-
		  gelisches Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
23.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer, Schützenverein Reichenberg
23.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft, Sport-
		  gelände Uengershausen, 19:30 Uhr
25.06.	 Rei	 Pfarrfest an der katholischen Kirche (Fest-
		  gottesdienst, Mittagessen, Festprogramm)
30.06.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr

02.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert im Schlosshof in
		  Reichenberg, 18:00 Uhr
02.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 12:00 Uhr
03.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt, 18:30 Uhr
07.–09.07.	 Rei	 Sportfest TSV Reichenberg, Sportgelände
		  des TSV Reichenberg
21.07.	 Rei	 Saisonabschluss, Sängerverein Reichenberg,
		  Sängerheim, 19:00 Uhr
22.07.	 Fu	 4. REWE-AH-Kleinfeldcup am Sportgelände
		  in Fuchsstadt, Festbetrieb ab 13:00 Uhr
22.07.	 Ue	 Jubiläumsfeier „20 Jahre Dorfladen Uengers-
		  hausen“ (nähere Informationen folgen)

05.–07.08.	 Fu	 Biergartenfest, Sportverein und Dorfmusik
		  Fuchsstadt, am Sportgelände in Fuchsstadt

02.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg

27.10.–	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein, Schützen-
05.11.		  haus Reichenberg

01.11.	 Rei	 Sichelsgrundlauf, TSV Reichenberg
03.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 18:00 Uhr
05.11.	 Ue	 Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
		  Mehrzweckhalle Uengershausen, 12:00 Uhr
11.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
13.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein,
		  Schützenhaus Reichenberg
23.11.	 Rei	 Mitgliederversammlung Diakonieverein
		  Reichenberg, Gemeindehaus

02.12.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, Fuchs-
		  stadt, Lindflur, Uengershausen,
		  TSV Reichenberg
16.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier der Vereine Fuchsstadt,
			  Alte Schule, 19:00 Uhr
22.12.	 Rei	 Winter-Sonnwendfeuer, Schützenverein
		  Reichenberg

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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Lesung: „Das bewegte Leben des
Hans Gustav Valentini“
Das verspricht einen spannenden Einblick in die deutsche Ge-
schichte. Jutta Valentini-Sasse liest am Mittwoch, 19. April, 18.30 
Uhr, im katholischen Pfarrheim in Reichenberg, Unterer Wein-
berg 13, aus dem Buch „Das bewegte Leben des Hans Gustav 
Valentini“. Erst im letzten Jahr hatte Valentini-Sasse diese Schrift 
mit den Erinnerungen ihres Vaters herausgegeben. Der 1898 
geborene Danziger Arztsohn hatte Landwirtschaft studiert und 
ein eigenes Gut in Schlesien übernommen. An beiden Weltkrie-
gen wurde er als Soldat verpflichtet. Nach Kriegsende erlebte 
er schwere Zeiten, musste immer wieder neu beginnen. Jutta 
Valentini-Sasse war über Jahrzehnte bei der Regierung von 
Unterfranken für die Aus- und Fortbildung von Landwirten und 
Winzern verantwortlich. Sie wohnt seit 1991 in Reichenberg. Der 
Eintritt zur Lesung ist frei.  

Was sonst noch interessiert

Ausstellung von Raimund Wirth
(Waldbüttelbrunn)

im Gartensaal Reichenberg
22./23. April 2023, 12–18 Uhr

Bilder mit fränkischen und Reichenberger 
Motiven und mehr in verschiedenen

Techniken, z.B. Öl und Acryl, Bleistift,
Pastellkreide, Radierung, Lithographie
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